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Donnerstag, 12. Dezember 2019, 20.00 Uhr 
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Traktanden  

 
1. Wahl von zwei Stimmenzählerinnen und Stimmenzählern 

 
2. Genehmigung der Traktandenliste 

 
3. Protokoll der letzten Schulgemeindeversammlung 
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- Erläuterungen finden sich im Bericht zum Budget 2020 
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- Kurzreferat von Thomas Buhl, büro widmer ag, zum Thema Schulwegsicherheit 
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Die Schulbehörde 
 
 
 
 
Im Anschluss an die Versammlung der PGG sind Sie herzlich zum Apéro eingeladen. 
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4. Protokoll der Schulgemeindeversammlung vom 13.12.2018 

5. Wahl eines Mitgliedes in die Schulbehörde 

6. Abnahme der Jahresrechnung 2018 
(Erläuterungen finden sich im Bericht Jahresrechnung 2018)  

7. Mitteilungen der Schulbehörde 

8. Verschiedenes und Umfrage 
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Protokoll der Schulgemeindeversammlung vom 25. April 2019 
 
Präsident Sven Bürgi begrüsst die Anwesenden zur ordentlichen Schul-
gemeindeversammlung. Besonders willkommen heisst er die Vertreter der 
Presse, Herrn Jonas Gabrieli (Landbote) sowie Herrn Stefan Hilzinger 
(Thurgauer Zeitung), und dankt für eine objektive Berichterstattung. 
Die Einladungen mit der Traktandenliste und dem Protokoll der 
Schulgemeindeversammlung vom 13. Dezember 2018 sind sämtlichen 
Stimmberechtigten gemäss Art. 13 der Gemeindeordnung rechtzeitig 
zugestellt worden.  
Schulleiter Rolf Fuchs nimmt als nicht stimmberechtigter Gast an der 
Versammlung teil.  
Gegen die Stimmberechtigung von Anwesenden und die Anwesenheit von 
nicht Stimmberechtigten werden keine Einwände erhoben. 
Entschuldigt haben sich: 

 Herr und Frau Kurt und Marti Bader 
1. Wahl von zwei Stimmenzählerinnen und Stimmenzählern 

Vorgeschlagen und ohne Gegenstimme gewählt werden: 
 Frau Maya Müller-Bührer 
 Frau Nina Burgermeister Diener 

2. Wahl eines Sekretärs oder einer Sekretärin für das Wahlbüro 
Vorgeschlagen und ohne Gegenstimme gewählt wird: 

 Herr Bruno Wenk 
3. Genehmigung der Traktandenliste 

Es wird kein Änderungsbegehren gestellt. Die vorliegende Traktandenliste 
wird stillschweigend genehmigt. 

4. Protokoll der letzten Schulgemeindeversammlung 
Es werden keine Änderungswünsche angebracht. 
Das Protokoll der Schulgemeindeversammlung vom 13. Dezember 2018 wird 
einstimmig genehmigt und der Protokollführerin Käthy Stoppany verdankt. 

5. Wahl eines Mitgliedes in die Schulbehörde 
Frau Sibylle Krenböck ist per 31.12.2018 von ihrer Behördentätigkeit 
zurückgetreten. Frau Krenböck hat während 5 ½ Jahren das Ressort 
Kommunikation geführt. Die Behörde dankt Frau Krenböck für die gute 
Zusammenarbeit und wünscht ihr alles Gute. 
Für die Ersatzwahl stellen sich als neue Kandidatin und als neuer Kandidat 
zur Verfügung: 
- Frau Patricia Otto-Berger 
- Herr Stephan te Heesen 
Weitere Kandidatinnen oder Kandidaten stellen sich nicht zur Verfügung. 
Frau Otto und Herr te Heesen stellen sich persönlich vor. Die Diskussion wird 
nicht gewünscht. Sven Bürgi erklärt das Wahlprozedere. Die Wahl findet 
geheim statt. 
 
 
 
 

Protokoll der Schulgemeindeversammlung vom 25. April 2019 
 
Bekanntgabe des Wahlresultates durch den Präsidenten: 
abgegebene Stimmzettel   56 
eingegangene Stimmzettel  56 
leere Stimmzettel      0 
ungültige Stimmzettel     0 
massgebende Stimmzettel  56 
- Absolutes Mehr    29 
Stimmen haben erhalten: 
- Frau Patricia Otto-Berger  47 
- Herr Stephan te Heesen    9 
Gewählt ist somit Patricia Otto. 
Patricia Otto nimmt die Wahl an. Sven Bürgi gratuliert herzlich und freut sich 
auf eine gute Zusammenarbeit. 
An dieser Stelle dankt Sven Bürgi Stephan te Heesen - durch seine 
Teilnahme wurde eine echte Wahl ermöglicht.  

6. Abnahme der Jahresrechnung 2018 
(siehe Bericht zur Jahresrechnung) 
Die Rechnung 2018 weist das siebzehnte Jahr in Folge einen 
Ertragsüberschuss von CHF 849‘557.15 aus. Dem Aufwand von 
CHF 5‘776‘836.06 steht ein Ertrag von CHF 6‘626‘393.21 gegenüber.  
Michael Sigg erläutert die in der Einladung abgedruckte Jahresrechnung 
2018 der Primarschulgemeinde Gachnang im Detail und dankt Saskia Guler 
für ihre sehr gute Arbeit und auch der Rechnungsprüfungskommission für die 
Prüfung der Jahresrechnung 2018.  
Erfolgsrechnung 2018 
Gegenüber dem Budget, bei welchem man noch von einem 
Ertragsüberschuss von CHF 84‘100.00 ausgegangen ist, schliesst die 
Jahresrechnung um CHF 765‘457.15 besser ab. Im Rahmen dieses 
Ergebnisses wurden bereits wieder CHF 400‘000.00 gemäss Budget dem 
Erneuerungsfonds zugewiesen. Im September 2018 wurde als Grundlage für 
das Budget 2019 eine interne Hochrechnung für den Abschluss 2018 erstellt. 
Die Hochrechnung zeigte bereits entsprechende Minderausgaben. Der 
positive Rechnungsabschluss begünstigt weiterhin die Finanzierung des 
Neubaus in Islikon.  
Die Aufwandseite weist Minderausgaben aus. Der Gesamtaufwand weicht 
gegenüber dem Budget um CHF 411‘663.94, bzw. um 6.65 % ab.  
Auf der Ertragsseite resultiert eine Differenz von CHF 353‘793.21.  
Michael Sigg präsentiert anhand von Grafiken den Vergleich mit dem Budget 
und die einzelnen Aufwand- und Ertragspositionen der Jahresrechnung 2018. 
Weiter wird die Resultatverwendung 2018 aufgezeigt.  
Wegen der geplanten Bautätigkeiten macht es aus Sicht der Behörde Sinn, 
den Überschuss dem Konto Baufolgekosten zuzuweisen.  
Die Investitionsrechnung wurde im Zuge des Neubaus in Islikon mit 
CHF 1‘883‘560.50 belastet.  
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Protokoll der Schulgemeindeversammlung vom 25. April 2019 
 
Rechnung 2018 
Die Schulbehörde ist für die Jahresrechnung der Schulgemeinde 
verantwortlich und hat diese für richtig befunden. 
Es werden keine Fragen gestellt.  
Die Schulbehörde der Primarschulgemeinde Gachnang beantragt, das 
positive Ergebnis der Rechnung 2018 von CHF 849‘557.15 dem 
Erneuerungsfonds zuzuschreiben. Der Erneuerungsfonds für Baufolgekosten 
würde per 31.12.2018 somit CHF 6‘496‘619.98 betragen. 
Diesem Antrag wird einstimmig zugestimmt.  
Weiter beantragen die Primarschulbehörde und die Rechnungs-
prüfungskommission der sauber und fachmännisch geführten Rechnung 
inklusive der Investitionsrechnung 2018 von CHF 1‘883‘560.50 
(Nettoinvestition) zuzustimmen.  
Diesem Antrag wird ebenfalls einstimmig zugestimmt. 
Präsident Sven Bürgi spricht Saskia Guler und Michael Sigg für die Erstellung 
des Jahresabschlusses sowie die fachmännisch und sauber geführte 
Buchhaltung seinen besten Dank aus.  

7. Mitteilungen der Schulbehörde 
Schülerzahlen 
Nach aktuellem Stand der Einwohnerkontrolle kann man davon ausgehen, 
dass in einigen Jahren rund 450 Kinder in der Schulgemeinde Gachnang 
unterrichtet werden.  
Es muss damit gerechnet werden, dass nebst dem Jahrgang 2012/2013 für 
weitere drei bis vier Klassen in Folge jeweils drei Jahrgangsklassen geführt 
werden müssen. Mit den Schulzimmern im alten Schulhaus sind jedoch 
genügend Raumreserven vorhanden.  
Weiter kann davon ausgegangen werden, dass im Jahre 2020 unter 
Umständen ein sechster Kindergarten eingerichtet werden muss. 
Infolgedessen muss der neue Kindergarten im Sommer 2020 bezugsbereit 
sein.  
Projekt Neubau Schulhaus und Turnhalle 
Die Bauarbeiten liegen gut in der Zeit. 
Die Baumeisterarbeiten an Kindergarten und Schulhaus sind abgeschlossen. 
Im Augenblick sind die Baumeisterarbeiten für die neue Turnhalle im Gange.  
Gegen Ende Mai 2019 wird der Kindergarten aufgerichtet sein.  
Das Schulhaus soll nach den Sommerferien (August / September) und die 
Turnhalle im September / Oktober dieses Jahres aufgerichtet werden. Das 
Ziel wäre, dass das Schulhaus und der Kindergarten im Sommer 2020 und 
die Turnhalle im Laufe des zweiten Quartals 2020 bezugsbereit sind.  
Bis jetzt sind 80 % der Aufträge vergeben und Zahlungen von CHF 4.8 Mio. 
geleistet worden (inkl. Projektierungskredit). Die Geldreserven werden 
voraussichtlich Ende Jahr aufgebraucht sein, so dass wahrscheinlich zu 
Beginn des neuen Jahres Fremdkapital aufgenommen werden muss.  
Sven Bürgi zeigt Bilder des Bauprojektes.  
 
 

Protokoll der Schulgemeindeversammlung vom 25. April 2019 
 
Haus Scardini 
Im Haus Scardini wurden die Bibliothek, ein Büro für den Schulsozialarbeiter, 
Sitzungszimmer für die Projektgruppe/Behörde und ein Büro für den Bauleiter 
eingerichtet.  
Neue Lehrpersonen 
Auf das neue Schuljahr dürfen einige neue Lehrpersonen willkommen 
geheissen werden: 
- Corina Fankhauser: ab PH, Übernahme der 1. Klasse in Gachnang von 

Frau N. Eberhart und Frau L. Müller. Die beiden Lehrpersonen lassen sich 
zur Schulischen Heilpädagogin ausbilden und werden während des 
Studiums Fachlektionen übernehmen und Erfahrungen als SHP sammeln. 

- Bianca Frei: Übernahme der neuen 1. Klasse in Islikon. Frau Frei hat 
bereits einige Jahre Erfahrung, unter anderem auch als 
Kindergartenlehrperson. 

- Anna Baumgartner übernimmt die Kindergartenklassen von Frau 
I. Müller, die kürzlich Mutter wurde. 

- Marianne Winiger übernimmt das Textile Werken von Frau B. Bestler. 
Frau Bestler geht nach 22 Jahren an der Primarschule Gachnang 
frühzeitig in Pension. 

- Silvia Fischbacher, ab PH, übernimmt die 2. Klasse von Frau D. Hviid. 
Frau Hviid wird im September ein Kind zur Welt bringen und deshalb nicht 
mehr als Klassenlehrperson zur Verfügung stehen. Nach dem 
Mutterschaftsurlaub wird sie voraussichtlich noch einige Lektionen 
übernehmen.  

- Vanessa Martin wird nach dem Mutterschaftsurlaub wieder als 
Klassenlehrperson tätig sein.  

Präsident Sven Bürgi wünscht allen frischgebackenen und werdenden 
Müttern alles Gute. 
Nächste ordentliche Schulgemeindeversammlung 
Am Donnerstag, 12.12.2019 wird die nächste ordentliche Schulgemeinde-
versammlung stattfinden. Sie gilt dem Haupttraktandum Budget 2020. 

8. Verschiedenes und Umfrage 
Thomas Müller-Bührer erkundigt sich, ob das Provisorium weiter genutzt 
wird.  
Sven Bürgi erklärt, dass nach Lösungen gesucht werde. Die Baubewilligung 
ist auf fünf Jahre begrenzt.  

     Gegen die Versammlungsführung wird keine Einsprache gemacht. 
     Der Präsident schliesst die Versammlung um 20.35 Uhr, dankt für das Inte- 
     resse und wünscht einen wunderschönen, sonnigen Sommer. Anschliessend  
     wird zum Apéro eingeladen.  
 

   Gachnang, 27. April 2019 
Der Präsident:      Die Protokollführerin: 

Sven Bürgi       Käthy Stoppany 
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                                   Bericht zum Budget 2020                                       
 
Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
 
Wir freuen uns, Ihnen das Budget 2020 unterbreiten zu können. Der Voranschlag 2020 basiert 
auf einem noch unveränderten Steuerfuss von 62% und weist einen Ertragsüberschuss 
von CHF 392‘070 auf. Dem Gesamtaufwand von CHF 6‘464‘260 steht ein Gesamtertrag von 
CHF 6‘856‘330 gegenüber. Das Resultat weist gegenüber dem Vorjahresbudget eine Verbesse-
rung von CHF 274‘280 auf. 
 
Auf der Aufwand- und der Ertragsseite sind Veränderungen gegenüber den Vorjahreswerten 
festzustellen. Der Gesamtaufwand ist höher. Der Gesamtertrag erfährt gegenüber dem Vorjahr 
einen Anstieg. Das Resultat wird positiv ausfallen. 
Es soll eine Einlage in den Erneuerungsfonds für den Neubau in Islikon von CHF 400‘000 vor-
genommen werden, welche mit dem Abschluss des Neubaus 2021 aufgelöst wird. 
 
Der Personalaufwand wird um CHF 243‘700 höher budgetiert als im Vorjahr und beträgt neu 
CHF 4‘603‘100. Im Budget berücksichtigt wurden die Stufenanstiege und der Teuerungsaus-
gleich. Weiter wurden Aufwendungen für eine integrative Sonderschulung berücksichtigt, wel-
che jedoch vom Kanton rückvergütet werden. 
 
Der Sachaufwand wird um CHF 235‘880 höher als im Vorjahr budgetiert. Darin enthalten ist die 
notwendige Anschaffung eines Rasentraktors für CHF 65‘000. Durch den Lehrplan 21 wird die 
Informatik eine grössere Bedeutung erhalten. Die Behörde erachtet es daher als sinnvoll, die 
bestehenden Schulzimmer in Gachnang mit interaktiven Wandtafeln (CHF 72‘000) auszurüsten. 
Zudem sollen im Schulhaus Gachnang Malerarbeiten im Innern für CHF 24‘000 ausgeführt wer-
den. 
 
Der Steuerertrag wird gemäss den Zahlen der Gemeinde mit CHF 5‘805‘000 budgetiert. Das 
sind CHF 114‘000 mehr als für das Jahr 2019 budgetiert wurden. Die Grundstückgewinnsteuern 
werden um CHF 45‘000 höher budgetiert. Die Entgelte (Hallennutzungen, Elternbeiträge usw.) 
erwarten wir auf Vorjahresniveau. Der Kantonsbeitrag an die Besoldung wird um CHF 293‘300 
zunehmen. Darin enthalten ist ebenfalls die Direktzahlung an die integrative Beschulung. 
 
Die Behörde beabsichtigt, den Steuerfuss für das Jahr 2020 weiterhin bei 62% zu belassen. 
 
Im 2020 wird die Investitionsrechnung nicht belastet. Die Aktivierungsgrenze liegt bei 
CHF 100‘000. 
 
Im Finanzplan 2021 – 2025 sind weiter die personellen Veränderungen aufgrund der steigen-
den Schülerzahlen berücksichtigt. Ebenso wurde die Finanzierung des Neubaus berücksichtigt. 
Es wird eine Anlagenbuchhaltung geführt und die Abschreibungen gemäss HRM2 getätigt.  
 
Wir beantragen Ihnen, sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, das vorliegen-
de Budget 2020 mit einem unveränderten Steuerfuss von 62% zu genehmigen. 
 
 
Gachnang, 8. November  2019   Die Primarschulbehörde  
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                                   Bericht zum Budget 2020                                       
 
Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
 
Wir freuen uns, Ihnen das Budget 2020 unterbreiten zu können. Der Voranschlag 2020 basiert 
auf einem noch unveränderten Steuerfuss von 62% und weist einen Ertragsüberschuss 
von CHF 392‘070 auf. Dem Gesamtaufwand von CHF 6‘464‘260 steht ein Gesamtertrag von 
CHF 6‘856‘330 gegenüber. Das Resultat weist gegenüber dem Vorjahresbudget eine Verbesse-
rung von CHF 274‘280 auf. 
 
Auf der Aufwand- und der Ertragsseite sind Veränderungen gegenüber den Vorjahreswerten 
festzustellen. Der Gesamtaufwand ist höher. Der Gesamtertrag erfährt gegenüber dem Vorjahr 
einen Anstieg. Das Resultat wird positiv ausfallen. 
Es soll eine Einlage in den Erneuerungsfonds für den Neubau in Islikon von CHF 400‘000 vor-
genommen werden, welche mit dem Abschluss des Neubaus 2021 aufgelöst wird. 
 
Der Personalaufwand wird um CHF 243‘700 höher budgetiert als im Vorjahr und beträgt neu 
CHF 4‘603‘100. Im Budget berücksichtigt wurden die Stufenanstiege und der Teuerungsaus-
gleich. Weiter wurden Aufwendungen für eine integrative Sonderschulung berücksichtigt, wel-
che jedoch vom Kanton rückvergütet werden. 
 
Der Sachaufwand wird um CHF 235‘880 höher als im Vorjahr budgetiert. Darin enthalten ist die 
notwendige Anschaffung eines Rasentraktors für CHF 65‘000. Durch den Lehrplan 21 wird die 
Informatik eine grössere Bedeutung erhalten. Die Behörde erachtet es daher als sinnvoll, die 
bestehenden Schulzimmer in Gachnang mit interaktiven Wandtafeln (CHF 72‘000) auszurüsten. 
Zudem sollen im Schulhaus Gachnang Malerarbeiten im Innern für CHF 24‘000 ausgeführt wer-
den. 
 
Der Steuerertrag wird gemäss den Zahlen der Gemeinde mit CHF 5‘805‘000 budgetiert. Das 
sind CHF 114‘000 mehr als für das Jahr 2019 budgetiert wurden. Die Grundstückgewinnsteuern 
werden um CHF 45‘000 höher budgetiert. Die Entgelte (Hallennutzungen, Elternbeiträge usw.) 
erwarten wir auf Vorjahresniveau. Der Kantonsbeitrag an die Besoldung wird um CHF 293‘300 
zunehmen. Darin enthalten ist ebenfalls die Direktzahlung an die integrative Beschulung. 
 
Die Behörde beabsichtigt, den Steuerfuss für das Jahr 2020 weiterhin bei 62% zu belassen. 
 
Im 2020 wird die Investitionsrechnung nicht belastet. Die Aktivierungsgrenze liegt bei 
CHF 100‘000. 
 
Im Finanzplan 2021 – 2025 sind weiter die personellen Veränderungen aufgrund der steigen-
den Schülerzahlen berücksichtigt. Ebenso wurde die Finanzierung des Neubaus berücksichtigt. 
Es wird eine Anlagenbuchhaltung geführt und die Abschreibungen gemäss HRM2 getätigt.  
 
Wir beantragen Ihnen, sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, das vorliegen-
de Budget 2020 mit einem unveränderten Steuerfuss von 62% zu genehmigen. 
 
 
Gachnang, 8. November  2019   Die Primarschulbehörde  

G
ES

TU
FT

E 
ER

FO
LG

SR
EC

H
N

U
N

G

Au
fw

an
d

Er
tr

ag
Au

fw
an

d
Er

tr
ag

Au
fw

an
d

Er
tr

ag

G
ES

TU
FT

E 
ER

FO
LG

SR
EC

H
NU

N
G

B
et

rie
bl

ic
he

r A
uf

w
an

d
30

Pe
rs

on
al

au
fw

an
d

4’
60

3’
10

0
   

4’
36

8’
40

0
   

  
4’

22
6’

60
8.

19
   

   
31

Sa
ch

au
fw

an
d

1’
08

8’
86

0
   

85
2’

98
0

   
   

  
78

9’
29

0.
71

   
   

   
33

Ab
sc

hr
ei

bu
ng

en
 V

er
w

al
tu

ng
sv

er
m

ög
en

21
4’

30
0

   
  

22
0’

00
0

   
   

  
23

6’
99

8.
00

   
   

   
35

Ei
nl

ag
en

 in
 F

on
ds

 u
nd

 S
pe

zi
al

fin
an

zi
er

un
ge

n 
40

0’
00

0
   

  
70

0’
00

0
   

   
  

1’
24

9’
55

7.
15

   
   

36
Tr

an
sf

er
au

fw
an

d
10

9’
00

0
   

  
99

’3
50

   
   

   
 

99
’9

68
.0

5
   

   
   

  
6’

60
2’

42
2.

10
   

   
-

   
   

   
   

   
   

 
To

ta
l B

et
rie

bl
ic

he
r A

uf
w

an
d

6’
41

5’
26

0
   

6’
24

0’
73

0
   

  
6’

60
2’

42
2.

10
   

   

 
B

et
rie

bl
ic

he
r E

rt
ra

g

40
Fi

sk
al

er
tra

g
5’

80
5’

00
0

   
5’

69
1’

00
0

   
5’

91
1’

40
7.

50
   

 
42

En
tg

el
te

26
’4

80
   

   
 

26
’5

20
   

   
 

32
’7

47
.5

0
   

   
   

46
Tr

an
sf

er
er

tra
g

99
3’

60
0

   
  

65
6’

80
0

   
  

65
5’

98
9.

00
   

   
 

To
ta

l B
et

rie
bl

ic
he

r E
rtr

ag
6’

82
5’

08
0

   
6’

37
4’

32
0

   
6’

60
0’

14
4.

00
   

 

 
Er

ge
bn

is
 a

us
 b

et
rie

bl
ic

he
r T

ät
ig

ke
it

6’
41

5’
26

0
  

6’
82

5’
08

0
  

6’
24

0’
73

0
   

  
6’

37
4’

32
0

  
6’

60
2’

42
2.

10
   

   
6’

60
0’

14
4.

00
   

 
N

et
to

er
ge

bn
is

40
9’

82
0

   
  

13
3’

59
0

   
   

  
-2

’2
78

.1
0

   
   

   
  

34
Fi

na
nz

au
fw

an
d

49
’0

00
   

   
 

46
’5

00
   

   
   

 
23

’9
71

.1
1

   
   

   
  

44
Fi

na
nz

er
tra

g
31

’2
50

   
   

 
30

’7
00

   
   

 
26

’2
49

.2
1

   
   

   

Er
ge

bn
is

 a
us

 F
in

an
zi

er
un

g
49

’0
00

   
   

 
31

’2
50

   
   

 
46

’5
00

   
   

   
 

30
’7

00
   

   
 

23
’9

71
.1

1
   

   
   

  
26

’2
49

.2
1

   
   

   

O
PE

R
AT

IV
ES

 E
R

G
EB

N
IS

6’
46

4’
26

0
  

6’
85

6’
33

0
  

6’
28

7’
23

0
   

  
6’

40
5’

02
0

  
6’

62
6’

39
3.

21
   

   
6’

62
6’

39
3.

21
   

 
N

et
to

er
ge

bn
is

39
2’

07
0

   
  

11
7’

79
0

   
   

  
-

   
   

   
   

   
   

   

38
Au

ss
er

or
de

nt
lic

he
r A

uf
w

an
d

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

-
   

   
   

   
   

   
   

48
Au

ss
er

or
de

nt
lic

he
r E

rtr
ag

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
 

Au
ss

er
or

de
nt

lic
he

s 
Er

ge
bn

is
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

   
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

   
   

   
-

   
   

   
   

   
   

 

G
ES

AM
TE

R
G

EB
NI

S 
ER

FO
LG

SR
EC

H
NU

N
G

6’
46

4’
26

0
  

6’
85

6’
33

0
  

6’
28

7’
23

0
   

  
6’

40
5’

02
0

  
6’

62
6’

39
3.

21
   

   
6’

62
6’

39
3.

21
   

 
Er

fo
lg

39
2’

07
0

   
  

11
7’

79
0

   
   

  
-

   
   

   
   

   
   

   

B
ud

ge
t 2

02
0

R
ec

hn
un

g 
20

18
B

ud
ge

t 2
01

9



10

Ar
te

ng
lie

de
ru

ng

Au
fw

an
d

Er
tr

ag
Au

fw
an

d
Er

tr
ag

Au
fw

an
d

Er
tr

ag

AR
TE

N
G

LI
ED

ER
U

N
G

6’
46

4’
26

0
  

6’
85

6’
33

0
  

6’
28

7’
23

0
   

  
6’

40
5’

02
0

   
6’

62
6’

39
3.

21
   

  
6’

62
6’

39
3.

21
   

 
N

et
to

er
ge

bn
is

39
2’

07
0

   
  

11
7’

79
0

   
   

  
-

   
   

   
   

   
   

   

3
AU

FW
AN

D
6’

46
4’

26
0

  
6’

28
7’

23
0

   
  

6’
62

6’
39

3.
21

   
  

30
Pe

rs
on

al
au

fw
an

d
4’

60
3’

10
0

  
4’

36
8’

40
0

   
  

4’
22

6’
60

8.
19

   
  

30
0

B
eh

ör
de

n 
un

d 
K

om
m

is
si

on
en

, T
ag

- u
nd

 
Si

tz
un

gs
ge

ld
er

10
8’

00
0

   
  

10
5’

00
0

   
   

  
10

7’
52

8.
95

   
   

  

30
1

Lö
hn

e 
de

s 
Ve

rw
al

tu
ng

s.
 u

nd
 

B
et

rie
bs

pe
rs

on
al

s
78

4’
30

0
   

  
74

3’
30

0
   

   
  

72
4’

88
2.

65
   

   
  

30
2

Lö
hn

e 
de

s 
Le

hr
pe

rs
on

al
s

2’
88

6’
70

0
  

2’
74

5’
70

0
   

  
2’

67
9’

80
9.

55
   

  

30
4

Zu
la

ge
n,

 k
an

to
na

le
 F

am
ili

en
zu

la
ge

30
’1

50
   

   
 

31
’8

00
   

   
   

 
25

’8
31

.8
5

   
   

   
 

30
5

Ar
be

itg
eb

er
be

itr
äg

e
72

8’
75

0
   

  
68

7’
00

0
   

   
  

65
0’

70
4.

20
   

   
  

30
50

AG
-B

ei
trä

ge
 A

H
V,

 IV
, E

O
, A

LV
32

3’
45

0
   

  
29

0’
70

0
   

   
  

28
6’

87
8.

55
   

   
   

30
52

AG
-B

ei
trä

ge
 a

n 
Pe

ns
io

ns
ka

ss
en

37
0’

40
0

   
  

34
5’

10
0

   
   

  
33

1’
94

9.
00

   
   

   
30

53
AG

-B
ei

trä
ge

 a
n 

U
nf

al
lv

er
si

ch
er

un
ge

n
12

’2
50

   
   

 
27

’7
00

   
   

   
 

10
’5

90
.8

5
   

   
   

  
30

55
AG

-B
ei

trä
ge

 a
n 

Kr
an

ke
nt

ag
ge

ld
-v

er
si

ch
er

un
ge

n
22

’6
50

   
   

 
23

’5
00

   
   

   
 

21
’2

85
.8

0
   

   
   

  

30
9

Ü
br

ig
er

 P
er

so
na

la
uf

w
an

d
65

’2
00

   
   

 
55

’6
00

   
   

   
 

37
’8

50
.9

9
   

   
   

 
30

90
Au

s-
 u

nd
 W

ei
te

rb
ild

un
g 

de
s 

Pe
rs

on
al

s
31

’5
00

   
   

 
20

’2
00

   
   

   
 

24
’5

74
.6

0
   

   
   

  
30

91
Pe

rs
on

al
w

er
bu

ng
1’

50
0

   
   

   
1’

00
0

   
   

   
   

26
3.

10
   

   
   

   
   

30
99

Ü
br

ig
er

 P
er

so
na

la
uf

w
an

d
32

’2
00

   
   

 
34

’4
00

   
   

   
 

13
’0

13
.2

9
   

   
   

  

B
ud

ge
t 2

02
0

B
ud

ge
t 2

01
9

R
ec

hn
un

g 
20

18

31
Sa

ch
au

fw
an

d
1’

08
8’

86
0

  
85

2’
98

0
   

   
  

78
9’

29
0.

71
   

   
  

31
0

M
at

er
ia

l- 
un

d 
W

ar
en

au
fw

an
d

18
3’

73
0

   
  

18
0’

30
0

   
   

  
14

0’
80

8.
36

   
   

  
31

00
Bü

ro
m

at
er

ia
l

9’
70

0
   

   
   

7’
20

0
   

   
   

   
3’

75
1.

90
   

   
   

   
 

31
01

Be
tri

eb
s-

, V
er

br
au

ch
sm

at
er

ia
l

26
’5

00
   

   
 

28
’0

00
   

   
   

 
28

’4
03

.4
5

   
   

   
  

31
02

D
ru

ck
sa

ch
en

, P
ub

lik
at

io
ne

n
9’

50
0

   
   

   
9’

50
0

   
   

   
   

16
’4

72
.0

5
   

   
   

  
31

03
Fa

ch
lit

er
at

ur
, Z

ei
ts

ch
rif

te
n

6’
20

0
   

   
   

6’
20

0
   

   
   

   
4’

61
7.

14
   

   
   

   
 

31
04

Le
hr

m
itt

el
13

0’
43

0
   

  
12

8’
00

0
   

   
  

87
’3

18
.5

2
   

   
   

  
31

06
M

ed
iz

in
is

ch
es

 M
at

er
ia

l
1’

40
0

   
   

   
1’

40
0

   
   

   
   

24
5.

30
   

   
   

   
   

31
1

N
ic

ht
 a

kt
iv

ie
rb

ar
e 

Au
sl

ag
en

16
1’

70
0

   
  

82
’1

80
   

   
   

 
13

4’
18

0.
85

   
   

  
31

10
An

sc
ha

ffu
ng

 R
au

m
au

ss
ta

ttu
ng

90
0

   
   

   
   

40
0

   
   

   
   

   
27

3.
40

   
   

   
   

   
31

11
An

sc
ha

ffu
ng

 A
pp

ar
at

e,
 M

as
ch

in
en

, G
er

ät
e,

 
Fa

hr
ze

ug
e,

 W
er

kz
eu

ge
10

8’
30

0
   

  
41

’7
80

   
   

   
 

75
’6

16
.3

5
   

   
   

  

31
13

An
sc

ha
ffu

ng
 H

ar
dw

ar
e

52
’5

00
   

   
 

40
’0

00
   

   
   

 
58

’2
91

.1
0

   
   

   
  

31
18

An
sc

ha
ffu

ng
 v

on
 im

m
at

er
ie

lle
n 

An
la

ge
n

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

-
   

   
   

   
   

   
   

31
2

Ve
rs

or
gu

ng
 u

nd
 E

nt
so

rg
un

g
10

4’
10

0
   

  
12

3’
10

0
   

   
  

81
’0

48
.2

0
   

   
   

 

31
3

D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

 u
nd

 H
on

or
ar

e
13

1’
88

0
   

  
10

8’
00

0
   

   
  

92
’8

50
.7

5
   

   
   

 
31

30
D

ie
ns

tle
is

tu
ng

en
 D

rit
te

r
87

’7
80

   
   

 
68

’3
00

   
   

   
 

52
’0

01
.6

5
   

   
   

  
31

32
H

on
oa

re
 F

ör
de

ra
ng

eb
ot

2’
00

0
   

   
   

2’
00

0
   

   
   

   
8’

00
0.

00
   

   
   

   
 

31
34

Sa
ch

ve
rs

ic
he

ru
ng

sp
rä

m
ie

n,
 

H
af

tp
fli

ch
tv

er
si

ch
er

un
ge

n
15

’0
00

   
   

 
10

’6
00

   
   

   
 

10
’2

86
.2

0
   

   
   

  
31

36
H

on
or

ar
e 

pr
iv

at
är

zt
lic

he
r T

ät
ig

ke
it

19
’6

00
   

   
 

19
’6

00
   

   
   

 
17

’5
24

.5
5

   
   

   
  

31
37

St
eu

er
n 

un
d 

Ab
ga

be
n

7’
50

0
   

   
   

7’
50

0
   

   
   

   
5’

03
8.

35
   

   
   

   
 

31
4

B
au

lic
he

r U
nt

er
ha

lt
93

’1
00

   
   

 
70

’1
00

   
   

   
 

76
’1

80
.0

0
   

   
   

 
31

40
U

nt
er

ha
lt 

an
 G

ru
nd

st
üc

ke
n

13
’7

00
   

   
 

13
’7

00
   

   
   

 
21

’1
97

.7
5

   
   

   
  

31
44

U
nt

er
ha

lt 
an

 H
oc

hb
au

te
n,

 G
eb

äu
de

2’
00

0
   

   
   

2’
00

0
   

   
   

   
1’

70
1.

65
   

   
   

   
 

31
49

Ü
br

ig
er

 b
au

lic
he

r U
nt

er
ha

lt
77

’4
00

   
   

 
54

’4
00

   
   

   
 

53
’2

80
.6

0
   

   
   

  

31
5

U
nt

er
ha

lt 
M

ob
ili

en
 u

nd
 im

m
at

er
ie

lle
 A

nl
ag

en
25

5’
02

0
   

  
12

2’
60

0
   

   
  

12
2’

50
4.

40
   

   
  

31
51

U
nt

er
ha

lt 
Ap

pa
ra

te
, M

as
ch

in
en

, G
er

ät
e,

 
Fa

hr
ze

ug
e,

 W
er

kz
eu

ge
51

’2
00

   
   

 
75

’0
00

   
   

   
 

67
’8

97
.4

5
   

   
   

  

31
53

In
fo

rm
at

ik
-U

nt
er

ha
lt 

(H
ar

dw
ar

e)
12

’0
00

   
   

 
2’

00
0

   
   

   
   

51
9.

90
   

   
   

   
   

31
58

U
nt

er
ha

lt 
im

m
at

er
ie

lle
 A

nl
ag

en
2’

82
0

   
   

   
3’

60
0

   
   

   
   

2’
53

1.
80

   
   

   
   

 
31

59
U

nt
er

ha
lt 

üb
rig

e 
m

ob
ile

 A
nl

ag
en

18
9’

00
0

   
  

42
’0

00
   

   
   

 
51

’5
55

.2
5

   
   

   
  



11

Ar
te

ng
lie

de
ru

ng

Au
fw

an
d

Er
tr

ag
Au

fw
an

d
Er

tr
ag

Au
fw

an
d

Er
tr

ag

AR
TE

N
G

LI
ED

ER
U

N
G

6’
46

4’
26

0
  

6’
85

6’
33

0
  

6’
28

7’
23

0
   

  
6’

40
5’

02
0

   
6’

62
6’

39
3.

21
   

  
6’

62
6’

39
3.

21
   

 
N

et
to

er
ge

bn
is

39
2’

07
0

   
  

11
7’

79
0

   
   

  
-

   
   

   
   

   
   

   

3
AU

FW
AN

D
6’

46
4’

26
0

  
6’

28
7’

23
0

   
  

6’
62

6’
39

3.
21

   
  

30
Pe

rs
on

al
au

fw
an

d
4’

60
3’

10
0

  
4’

36
8’

40
0

   
  

4’
22

6’
60

8.
19

   
  

30
0

B
eh

ör
de

n 
un

d 
K

om
m

is
si

on
en

, T
ag

- u
nd

 
Si

tz
un

gs
ge

ld
er

10
8’

00
0

   
  

10
5’

00
0

   
   

  
10

7’
52

8.
95

   
   

  

30
1

Lö
hn

e 
de

s 
Ve

rw
al

tu
ng

s.
 u

nd
 

B
et

rie
bs

pe
rs

on
al

s
78

4’
30

0
   

  
74

3’
30

0
   

   
  

72
4’

88
2.

65
   

   
  

30
2

Lö
hn

e 
de

s 
Le

hr
pe

rs
on

al
s

2’
88

6’
70

0
  

2’
74

5’
70

0
   

  
2’

67
9’

80
9.

55
   

  

30
4

Zu
la

ge
n,

 k
an

to
na

le
 F

am
ili

en
zu

la
ge

30
’1

50
   

   
 

31
’8

00
   

   
   

 
25

’8
31

.8
5

   
   

   
 

30
5

Ar
be

itg
eb

er
be

itr
äg

e
72

8’
75

0
   

  
68

7’
00

0
   

   
  

65
0’

70
4.

20
   

   
  

30
50

AG
-B

ei
trä

ge
 A

H
V,

 IV
, E

O
, A

LV
32

3’
45

0
   

  
29

0’
70

0
   

   
  

28
6’

87
8.

55
   

   
   

30
52

AG
-B

ei
trä

ge
 a

n 
Pe

ns
io

ns
ka

ss
en

37
0’

40
0

   
  

34
5’

10
0

   
   

  
33

1’
94

9.
00

   
   

   
30

53
AG

-B
ei

trä
ge

 a
n 

U
nf

al
lv

er
si

ch
er

un
ge

n
12

’2
50

   
   

 
27

’7
00

   
   

   
 

10
’5

90
.8

5
   

   
   

  
30

55
AG

-B
ei

trä
ge

 a
n 

Kr
an

ke
nt

ag
ge

ld
-v

er
si

ch
er

un
ge

n
22

’6
50

   
   

 
23

’5
00

   
   

   
 

21
’2

85
.8

0
   

   
   

  

30
9

Ü
br

ig
er

 P
er

so
na

la
uf

w
an

d
65

’2
00

   
   

 
55

’6
00

   
   

   
 

37
’8

50
.9

9
   

   
   

 
30

90
Au

s-
 u

nd
 W

ei
te

rb
ild

un
g 

de
s 

Pe
rs

on
al

s
31

’5
00

   
   

 
20

’2
00

   
   

   
 

24
’5

74
.6

0
   

   
   

  
30

91
Pe

rs
on

al
w

er
bu

ng
1’

50
0

   
   

   
1’

00
0

   
   

   
   

26
3.

10
   

   
   

   
   

30
99

Ü
br

ig
er

 P
er

so
na

la
uf

w
an

d
32

’2
00

   
   

 
34

’4
00

   
   

   
 

13
’0

13
.2

9
   

   
   

  

B
ud

ge
t 2

02
0

B
ud

ge
t 2

01
9

R
ec

hn
un

g 
20

18

31
Sa

ch
au

fw
an

d
1’

08
8’

86
0

  
85

2’
98

0
   

   
  

78
9’

29
0.

71
   

   
  

31
0

M
at

er
ia

l- 
un

d 
W

ar
en

au
fw

an
d

18
3’

73
0

   
  

18
0’

30
0

   
   

  
14

0’
80

8.
36

   
   

  
31

00
Bü

ro
m

at
er

ia
l

9’
70

0
   

   
   

7’
20

0
   

   
   

   
3’

75
1.

90
   

   
   

   
 

31
01

Be
tri

eb
s-

, V
er

br
au

ch
sm

at
er

ia
l

26
’5

00
   

   
 

28
’0

00
   

   
   

 
28

’4
03

.4
5

   
   

   
  

31
02

D
ru

ck
sa

ch
en

, P
ub

lik
at

io
ne

n
9’

50
0

   
   

   
9’

50
0

   
   

   
   

16
’4

72
.0

5
   

   
   

  
31

03
Fa

ch
lit

er
at

ur
, Z

ei
ts

ch
rif

te
n

6’
20

0
   

   
   

6’
20

0
   

   
   

   
4’

61
7.

14
   

   
   

   
 

31
04

Le
hr

m
itt

el
13

0’
43

0
   

  
12

8’
00

0
   

   
  

87
’3

18
.5

2
   

   
   

  
31

06
M

ed
iz

in
is

ch
es

 M
at

er
ia

l
1’

40
0

   
   

   
1’

40
0

   
   

   
   

24
5.

30
   

   
   

   
   

31
1

N
ic

ht
 a

kt
iv

ie
rb

ar
e 

Au
sl

ag
en

16
1’

70
0

   
  

82
’1

80
   

   
   

 
13

4’
18

0.
85

   
   

  
31

10
An

sc
ha

ffu
ng

 R
au

m
au

ss
ta

ttu
ng

90
0

   
   

   
   

40
0

   
   

   
   

   
27

3.
40

   
   

   
   

   
31

11
An

sc
ha

ffu
ng

 A
pp

ar
at

e,
 M

as
ch

in
en

, G
er

ät
e,

 
Fa

hr
ze

ug
e,

 W
er

kz
eu

ge
10

8’
30

0
   

  
41

’7
80

   
   

   
 

75
’6

16
.3

5
   

   
   

  

31
13

An
sc

ha
ffu

ng
 H

ar
dw

ar
e

52
’5

00
   

   
 

40
’0

00
   

   
   

 
58

’2
91

.1
0

   
   

   
  

31
18

An
sc

ha
ffu

ng
 v

on
 im

m
at

er
ie

lle
n 

An
la

ge
n

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

-
   

   
   

   
   

   
   

31
2

Ve
rs

or
gu

ng
 u

nd
 E

nt
so

rg
un

g
10

4’
10

0
   

  
12

3’
10

0
   

   
  

81
’0

48
.2

0
   

   
   

 

31
3

D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

 u
nd

 H
on

or
ar

e
13

1’
88

0
   

  
10

8’
00

0
   

   
  

92
’8

50
.7

5
   

   
   

 
31

30
D

ie
ns

tle
is

tu
ng

en
 D

rit
te

r
87

’7
80

   
   

 
68

’3
00

   
   

   
 

52
’0

01
.6

5
   

   
   

  
31

32
H

on
oa

re
 F

ör
de

ra
ng

eb
ot

2’
00

0
   

   
   

2’
00

0
   

   
   

   
8’

00
0.

00
   

   
   

   
 

31
34

Sa
ch

ve
rs

ic
he

ru
ng

sp
rä

m
ie

n,
 

H
af

tp
fli

ch
tv

er
si

ch
er

un
ge

n
15

’0
00

   
   

 
10

’6
00

   
   

   
 

10
’2

86
.2

0
   

   
   

  
31

36
H

on
or

ar
e 

pr
iv

at
är

zt
lic

he
r T

ät
ig

ke
it

19
’6

00
   

   
 

19
’6

00
   

   
   

 
17

’5
24

.5
5

   
   

   
  

31
37

St
eu

er
n 

un
d 

Ab
ga

be
n

7’
50

0
   

   
   

7’
50

0
   

   
   

   
5’

03
8.

35
   

   
   

   
 

31
4

B
au

lic
he

r U
nt

er
ha

lt
93

’1
00

   
   

 
70

’1
00

   
   

   
 

76
’1

80
.0

0
   

   
   

 
31

40
U

nt
er

ha
lt 

an
 G

ru
nd

st
üc

ke
n

13
’7

00
   

   
 

13
’7

00
   

   
   

 
21

’1
97

.7
5

   
   

   
  

31
44

U
nt

er
ha

lt 
an

 H
oc

hb
au

te
n,

 G
eb

äu
de

2’
00

0
   

   
   

2’
00

0
   

   
   

   
1’

70
1.

65
   

   
   

   
 

31
49

Ü
br

ig
er

 b
au

lic
he

r U
nt

er
ha

lt
77

’4
00

   
   

 
54

’4
00

   
   

   
 

53
’2

80
.6

0
   

   
   

  

31
5

U
nt

er
ha

lt 
M

ob
ili

en
 u

nd
 im

m
at

er
ie

lle
 A

nl
ag

en
25

5’
02

0
   

  
12

2’
60

0
   

   
  

12
2’

50
4.

40
   

   
  

31
51

U
nt

er
ha

lt 
Ap

pa
ra

te
, M

as
ch

in
en

, G
er

ät
e,

 
Fa

hr
ze

ug
e,

 W
er

kz
eu

ge
51

’2
00

   
   

 
75

’0
00

   
   

   
 

67
’8

97
.4

5
   

   
   

  

31
53

In
fo

rm
at

ik
-U

nt
er

ha
lt 

(H
ar

dw
ar

e)
12

’0
00

   
   

 
2’

00
0

   
   

   
   

51
9.

90
   

   
   

   
   

31
58

U
nt

er
ha

lt 
im

m
at

er
ie

lle
 A

nl
ag

en
2’

82
0

   
   

   
3’

60
0

   
   

   
   

2’
53

1.
80

   
   

   
   

 
31

59
U

nt
er

ha
lt 

üb
rig

e 
m

ob
ile

 A
nl

ag
en

18
9’

00
0

   
  

42
’0

00
   

   
   

 
51

’5
55

.2
5

   
   

   
  



12

31
6

M
ie

te
n,

 L
ea

si
ng

, P
ac

ht
en

, 
B

en
üt

zu
ng

sg
eb

üh
re

n
22

’8
00

   
   

 
22

’8
00

   
   

   
 

21
’0

51
.4

0
   

   
   

 

31
60

M
ie

te
 u

nd
 P

ac
ht

 L
ie

ge
ns

ch
af

te
n

6’
50

0
   

   
   

6’
50

0
   

   
   

   
9’

50
0.

00
   

   
   

   
 

31
62

R
at

en
 fü

r o
pe

ra
tiv

es
 L

ea
si

ng
9’

30
0

   
   

   
9’

90
0

   
   

   
   

9’
08

5.
80

   
   

   
   

 
31

63
So

ftw
ar

e-
Li

ze
nz

en
7’

00
0

   
   

   
6’

40
0

   
   

   
   

2’
46

5.
60

   
   

   
   

 

31
7

Sp
es

en
en

ts
ch

äd
ig

un
g

87
’8

30
   

   
 

87
’4

50
   

   
   

 
74

’5
25

.3
5

   
   

   
 

31
70

R
ei

se
ko

st
en

 u
nd

 S
pe

se
n

18
’0

00
   

   
 

18
’0

00
   

   
   

 
16

’6
95

.5
0

   
   

   
  

31
71

Ex
ku

rs
io

ne
n,

 S
ch

ul
re

is
en

 u
nd

 L
ag

er
69

’8
30

   
   

 
69

’4
50

   
   

   
 

57
’8

29
.8

5
   

   
   

  

31
8

W
er

tb
er

ic
ht

ig
un

g 
au

f F
or

de
ru

ng
en

25
’0

00
   

   
 

30
’0

00
   

   
   

 
24

’2
63

.8
0

   
   

   
 

31
9

Ve
rs

ch
ie

de
ne

r B
et

rie
bs

au
fw

an
d

23
’7

00
   

   
 

26
’4

50
   

   
   

 
21

’8
77

.6
0

   
   

   
 

33
Ab

sc
hr

ei
bu

ng
en

 V
er

w
al

tu
ng

sv
er

m
ög

en
21

4’
30

0
   

  
22

0’
00

0
   

   
  

23
6’

99
8.

00
   

   
  

33
0

Sa
ch

an
la

ge
n 

Ve
rw

al
tu

ng
sv

er
m

ög
en

21
4’

30
0

   
  

22
0’

00
0

   
   

  
23

6’
99

8.
00

   
   

  

34
Fi

na
nz

au
fw

an
d

49
’0

00
   

   
 

46
’5

00
   

   
   

 
23

’9
71

.1
1

   
   

   
 

34
0

Zi
ns

au
fw

an
d

49
’0

00
   

   
 

46
’5

00
   

   
   

 
23

’9
71

.1
1

   
   

   
 

34
01

Ve
rz

in
su

ng
 k

ur
zf

ris
tig

e 
Fi

na
nz

ve
rb

in
dl

ic
hk

ei
te

n
30

’0
00

   
   

 
30

’0
00

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
   

34
06

Ve
rz

in
su

ng
 la

ng
fri

st
ig

e 
Fi

na
nz

ve
rb

in
dl

ic
hk

ei
te

n
15

’0
00

   
   

 
15

’0
00

   
   

   
 

13
’1

80
.5

0
   

   
   

  
34

09
Ü

br
ig

e 
Pa

ss
iv

zi
ns

en
4’

00
0

   
   

   
1’

50
0

   
   

   
   

10
’7

90
.6

1
   

   
   

  

35
Ei

nl
ag

en
 in

 F
on

ds
 u

nd
 S

pe
zi

al
fin

an
zi

er
un

ge
n

40
0’

00
0

   
  

70
0’

00
0

   
   

  
1’

24
9’

55
7.

15
   

  
35

1
Ei

nl
ag

en
 in

 F
on

ds
 u

nd
 S

pe
zi

al
fin

an
zi

er
un

ge
n

40
0’

00
0

   
  

70
0’

00
0

   
   

  
1’

24
9’

55
7.

15
   

  

36
Tr

an
sf

er
au

fw
an

d
10

9’
00

0
   

  
99

’3
50

   
   

   
 

99
’9

68
.0

5
   

   
   

 
36

1
En

ts
ch

äd
ig

un
ge

n 
an

 G
em

ei
nw

es
en

95
’0

00
   

   
 

92
’5

00
   

   
   

 
96

’2
58

.8
0

   
   

   
 

36
3

B
ei

tr
äg

e 
an

 G
em

ei
nw

es
en

 u
nd

 D
rit

te
14

’0
00

   
   

 
6’

85
0

   
   

   
   

3’
70

9.
25

   
   

   
   

38
Au

ss
er

or
de

nt
lic

he
r A

uf
w

an
d

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

-
   

   
   

   
   

   
   

38
9

Ei
nl

ag
en

 in
 d

as
 K

ap
ita

l
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

   
-

   
   

   
   

   
   

   

4
ER

TR
AG

6’
85

6’
33

0
  

6’
40

5’
02

0
   

6’
62

6’
39

3.
21

   
 

40
Fi

sk
al

er
tr

ag
5’

80
5’

00
0

  
5’

69
1’

00
0

   
5’

91
1’

40
7.

50
   

 
40

0
D

ire
kt

e 
St

eu
er

n 
na

tü
rli

ch
e 

Pe
rs

on
en

5’
39

9’
00

0
  

5’
17

4’
00

0
   

5’
32

3’
12

4.
45

   
 

40
00

Ei
nk

om
m

en
ss

te
ue

rn
 n

at
ür

lic
he

 P
er

so
ne

n
5’

22
2’

00
0

  
5’

02
6’

00
0

   
 

5’
15

2’
33

2.
70

   
 

40
02

Q
ue

lle
ns

te
ue

rn
 n

at
ür

lic
he

 P
er

so
ne

n
17

7’
00

0
   

  
14

8’
00

0
   

   
 

17
0’

79
1.

75
   

   
 

40
1

D
ire

kt
e 

St
eu

er
n 

ju
ris

tis
ch

e 
Pe

rs
on

en
40

6’
00

0
   

  
51

7’
00

0
   

   
58

8’
28

3.
05

   
   

 
40

10
G

ew
in

ns
te

ue
rn

 ju
ris

tis
ch

e 
Pe

rs
on

en
40

6’
00

0
   

  
51

7’
00

0
   

   
 

58
8’

28
3.

05
   

   
 

42
En

tg
el

te
26

’4
80

   
   

 
26

’5
20

   
   

  
32

’7
47

.5
0

   
   

   
42

3
Sc

hu
l- 

un
d 

K
ur

sg
el

de
r

6’
85

0
   

   
   

5’
45

0
   

   
   

 
6’

48
0.

00
   

   
   

  

42
4

B
en

üt
zu

ng
sg

eb
üh

re
n 

un
d 

D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

13
’3

00
   

   
 

15
’2

00
   

   
  

19
’5

54
.0

0
   

   
   

42
5

Er
lö

s 
au

s 
Ve

rk
äu

fe
n

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
  

76
3.

50
   

   
   

   
  

42
6

R
üc

ke
rs

ta
ttu

ng
en

6’
33

0
   

   
   

5’
87

0
   

   
   

 
5’

95
0.

00
   

   
   

  

44
Fi

na
nz

er
tr

ag
31

’2
50

   
   

 
30

’7
00

   
   

  
26

’2
49

.2
1

   
   

   
44

0
Zi

ns
er

tr
ag

50
   

   
   

   
  

70
0

   
   

   
   

 
-9

50
.7

9
   

   
   

   
44

00
Zi

ns
en

 fl
üs

si
ge

 M
itt

el
50

   
   

   
   

  
50

0
   

   
   

   
 

3.
61

   
   

   
   

   
   

44
01

Ve
rz

ug
sz

in
se

n
-

   
   

   
   

 
20

0
   

   
   

   
 

-9
54

.4
0

   
   

   
   

44
02

Zi
ns

en
 k

ur
zf

ris
tig

e 
Fi

na
nz

an
la

ge
n

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
  

-
   

   
   

   
   

   
 

44
3

Li
eg

en
sc

ha
fte

ne
rt

ra
g 

FV
-

   
   

   
   

 
30

’0
00

   
   

  
-

   
   

   
   

   
   

 

44
7

Li
eg

en
sc

ha
fte

ne
rt

ra
g 

VV
31

’2
00

   
   

 
-

   
   

   
   

  
27

’2
00

.0
0

   
   

   

46
Tr

an
sf

er
er

tr
ag

99
3’

60
0

   
  

65
6’

80
0

   
   

65
5’

98
9.

00
   

   
 

46
0

Er
ta

gs
an

te
ile

 (G
ru

nd
st

üc
kg

ew
in

ns
te

ue
r)

12
5’

00
0

   
  

80
’0

00
   

   
  

74
’3

55
.4

0
   

   
   

46
1

En
ts

ch
äd

ig
un

g 
an

 G
em

ei
nw

es
en

25
’8

00
   

   
 

25
’8

00
   

   
  

30
’1

34
.0

0
   

   
   

46
2

Fi
na

nz
- u

nd
 L

as
te

na
us

gl
ei

ch
84

2’
30

0
   

  
54

9’
00

0
   

   
54

6’
70

3.
00

   
   

 
46

21
.5

Fi
na

nz
au

sg
le

ic
h 

de
s 

Ka
nt

on
s

74
3’

30
0

   
  

45
0’

00
0

   
   

 
42

8’
92

6.
00

   
   

 
46

21
.6

D
ire

kt
za

hl
un

ge
n 

vo
m

 K
an

to
n

99
’0

00
   

   
 

99
’0

00
   

   
   

11
7’

77
7.

00
   

   
 

46
9

Ü
br

ig
er

 T
ra

ns
fe

re
rt

ra
g

50
0

   
   

   
   

2’
00

0
   

   
   

 
4’

79
6.

60
   

   
   

  

48
Au

se
ro

rd
en

tli
ch

er
 E

rt
ra

g
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

  
-

   
   

   
   

   
   

 
48

3
Au

ss
er

or
de

nt
lic

he
, v

er
sc

hi
ed

en
e 

Er
tr

äg
e

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
  

-
   

   
   

   
   

   
 



13

31
6

M
ie

te
n,

 L
ea

si
ng

, P
ac

ht
en

, 
B

en
üt

zu
ng

sg
eb

üh
re

n
22

’8
00

   
   

 
22

’8
00

   
   

   
 

21
’0

51
.4

0
   

   
   

 

31
60

M
ie

te
 u

nd
 P

ac
ht

 L
ie

ge
ns

ch
af

te
n

6’
50

0
   

   
   

6’
50

0
   

   
   

   
9’

50
0.

00
   

   
   

   
 

31
62

R
at

en
 fü

r o
pe

ra
tiv

es
 L

ea
si

ng
9’

30
0

   
   

   
9’

90
0

   
   

   
   

9’
08

5.
80

   
   

   
   

 
31

63
So

ftw
ar

e-
Li

ze
nz

en
7’

00
0

   
   

   
6’

40
0

   
   

   
   

2’
46

5.
60

   
   

   
   

 

31
7

Sp
es

en
en

ts
ch

äd
ig

un
g

87
’8

30
   

   
 

87
’4

50
   

   
   

 
74

’5
25

.3
5

   
   

   
 

31
70

R
ei

se
ko

st
en

 u
nd

 S
pe

se
n

18
’0

00
   

   
 

18
’0

00
   

   
   

 
16

’6
95

.5
0

   
   

   
  

31
71

Ex
ku

rs
io

ne
n,

 S
ch

ul
re

is
en

 u
nd

 L
ag

er
69

’8
30

   
   

 
69

’4
50

   
   

   
 

57
’8

29
.8

5
   

   
   

  

31
8

W
er

tb
er

ic
ht

ig
un

g 
au

f F
or

de
ru

ng
en

25
’0

00
   

   
 

30
’0

00
   

   
   

 
24

’2
63

.8
0

   
   

   
 

31
9

Ve
rs

ch
ie

de
ne

r B
et

rie
bs

au
fw

an
d

23
’7

00
   

   
 

26
’4

50
   

   
   

 
21

’8
77

.6
0

   
   

   
 

33
Ab

sc
hr

ei
bu

ng
en

 V
er

w
al

tu
ng

sv
er

m
ög

en
21

4’
30

0
   

  
22

0’
00

0
   

   
  

23
6’

99
8.

00
   

   
  

33
0

Sa
ch

an
la

ge
n 

Ve
rw

al
tu

ng
sv

er
m

ög
en

21
4’

30
0

   
  

22
0’

00
0

   
   

  
23

6’
99

8.
00

   
   

  

34
Fi

na
nz

au
fw

an
d

49
’0

00
   

   
 

46
’5

00
   

   
   

 
23

’9
71

.1
1

   
   

   
 

34
0

Zi
ns

au
fw

an
d

49
’0

00
   

   
 

46
’5

00
   

   
   

 
23

’9
71

.1
1

   
   

   
 

34
01

Ve
rz

in
su

ng
 k

ur
zf

ris
tig

e 
Fi

na
nz

ve
rb

in
dl

ic
hk

ei
te

n
30

’0
00

   
   

 
30

’0
00

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
   

34
06

Ve
rz

in
su

ng
 la

ng
fri

st
ig

e 
Fi

na
nz

ve
rb

in
dl

ic
hk

ei
te

n
15

’0
00

   
   

 
15

’0
00

   
   

   
 

13
’1

80
.5

0
   

   
   

  
34

09
Ü

br
ig

e 
Pa

ss
iv

zi
ns

en
4’

00
0

   
   

   
1’

50
0

   
   

   
   

10
’7

90
.6

1
   

   
   

  

35
Ei

nl
ag

en
 in

 F
on

ds
 u

nd
 S

pe
zi

al
fin

an
zi

er
un

ge
n

40
0’

00
0

   
  

70
0’

00
0

   
   

  
1’

24
9’

55
7.

15
   

  
35

1
Ei

nl
ag

en
 in

 F
on

ds
 u

nd
 S

pe
zi

al
fin

an
zi

er
un

ge
n

40
0’

00
0

   
  

70
0’

00
0

   
   

  
1’

24
9’

55
7.

15
   

  

36
Tr

an
sf

er
au

fw
an

d
10

9’
00

0
   

  
99

’3
50

   
   

   
 

99
’9

68
.0

5
   

   
   

 
36

1
En

ts
ch

äd
ig

un
ge

n 
an

 G
em

ei
nw

es
en

95
’0

00
   

   
 

92
’5

00
   

   
   

 
96

’2
58

.8
0

   
   

   
 

36
3

B
ei

tr
äg

e 
an

 G
em

ei
nw

es
en

 u
nd

 D
rit

te
14

’0
00

   
   

 
6’

85
0

   
   

   
   

3’
70

9.
25

   
   

   
   

38
Au

ss
er

or
de

nt
lic

he
r A

uf
w

an
d

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

-
   

   
   

   
   

   
   

38
9

Ei
nl

ag
en

 in
 d

as
 K

ap
ita

l
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

   
-

   
   

   
   

   
   

   

4
ER

TR
AG

6’
85

6’
33

0
  

6’
40

5’
02

0
   

6’
62

6’
39

3.
21

   
 

40
Fi

sk
al

er
tr

ag
5’

80
5’

00
0

  
5’

69
1’

00
0

   
5’

91
1’

40
7.

50
   

 
40

0
D

ire
kt

e 
St

eu
er

n 
na

tü
rli

ch
e 

Pe
rs

on
en

5’
39

9’
00

0
  

5’
17

4’
00

0
   

5’
32

3’
12

4.
45

   
 

40
00

Ei
nk

om
m

en
ss

te
ue

rn
 n

at
ür

lic
he

 P
er

so
ne

n
5’

22
2’

00
0

  
5’

02
6’

00
0

   
 

5’
15

2’
33

2.
70

   
 

40
02

Q
ue

lle
ns

te
ue

rn
 n

at
ür

lic
he

 P
er

so
ne

n
17

7’
00

0
   

  
14

8’
00

0
   

   
 

17
0’

79
1.

75
   

   
 

40
1

D
ire

kt
e 

St
eu

er
n 

ju
ris

tis
ch

e 
Pe

rs
on

en
40

6’
00

0
   

  
51

7’
00

0
   

   
58

8’
28

3.
05

   
   

 
40

10
G

ew
in

ns
te

ue
rn

 ju
ris

tis
ch

e 
Pe

rs
on

en
40

6’
00

0
   

  
51

7’
00

0
   

   
 

58
8’

28
3.

05
   

   
 

42
En

tg
el

te
26

’4
80

   
   

 
26

’5
20

   
   

  
32

’7
47

.5
0

   
   

   
42

3
Sc

hu
l- 

un
d 

K
ur

sg
el

de
r

6’
85

0
   

   
   

5’
45

0
   

   
   

 
6’

48
0.

00
   

   
   

  

42
4

B
en

üt
zu

ng
sg

eb
üh

re
n 

un
d 

D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

13
’3

00
   

   
 

15
’2

00
   

   
  

19
’5

54
.0

0
   

   
   

42
5

Er
lö

s 
au

s 
Ve

rk
äu

fe
n

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
  

76
3.

50
   

   
   

   
  

42
6

R
üc

ke
rs

ta
ttu

ng
en

6’
33

0
   

   
   

5’
87

0
   

   
   

 
5’

95
0.

00
   

   
   

  

44
Fi

na
nz

er
tr

ag
31

’2
50

   
   

 
30

’7
00

   
   

  
26

’2
49

.2
1

   
   

   
44

0
Zi

ns
er

tr
ag

50
   

   
   

   
  

70
0

   
   

   
   

 
-9

50
.7

9
   

   
   

   
44

00
Zi

ns
en

 fl
üs

si
ge

 M
itt

el
50

   
   

   
   

  
50

0
   

   
   

   
 

3.
61

   
   

   
   

   
   

44
01

Ve
rz

ug
sz

in
se

n
-

   
   

   
   

 
20

0
   

   
   

   
 

-9
54

.4
0

   
   

   
   

44
02

Zi
ns

en
 k

ur
zf

ris
tig

e 
Fi

na
nz

an
la

ge
n

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
  

-
   

   
   

   
   

   
 

44
3

Li
eg

en
sc

ha
fte

ne
rt

ra
g 

FV
-

   
   

   
   

 
30

’0
00

   
   

  
-

   
   

   
   

   
   

 

44
7

Li
eg

en
sc

ha
fte

ne
rt

ra
g 

VV
31

’2
00

   
   

 
-

   
   

   
   

  
27

’2
00

.0
0

   
   

   

46
Tr

an
sf

er
er

tr
ag

99
3’

60
0

   
  

65
6’

80
0

   
   

65
5’

98
9.

00
   

   
 

46
0

Er
ta

gs
an

te
ile

 (G
ru

nd
st

üc
kg

ew
in

ns
te

ue
r)

12
5’

00
0

   
  

80
’0

00
   

   
  

74
’3

55
.4

0
   

   
   

46
1

En
ts

ch
äd

ig
un

g 
an

 G
em

ei
nw

es
en

25
’8

00
   

   
 

25
’8

00
   

   
  

30
’1

34
.0

0
   

   
   

46
2

Fi
na

nz
- u

nd
 L

as
te

na
us

gl
ei

ch
84

2’
30

0
   

  
54

9’
00

0
   

   
54

6’
70

3.
00

   
   

 
46

21
.5

Fi
na

nz
au

sg
le

ic
h 

de
s 

Ka
nt

on
s

74
3’

30
0

   
  

45
0’

00
0

   
   

 
42

8’
92

6.
00

   
   

 
46

21
.6

D
ire

kt
za

hl
un

ge
n 

vo
m

 K
an

to
n

99
’0

00
   

   
 

99
’0

00
   

   
   

11
7’

77
7.

00
   

   
 

46
9

Ü
br

ig
er

 T
ra

ns
fe

re
rt

ra
g

50
0

   
   

   
   

2’
00

0
   

   
   

 
4’

79
6.

60
   

   
   

  

48
Au

se
ro

rd
en

tli
ch

er
 E

rt
ra

g
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

  
-

   
   

   
   

   
   

 
48

3
Au

ss
er

or
de

nt
lic

he
, v

er
sc

hi
ed

en
e 

Er
tr

äg
e

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
  

-
   

   
   

   
   

   
 



14

Fu
nk

tio
na

le
 G

lie
de

ru
ng

Au
fw

an
d

Er
tr

ag
Au

fw
an

d
Er

tr
ag

Au
fw

an
d

Er
tr

ag

FU
N

K
TI

O
N

AL
E 

G
LI

ED
ER

U
N

G
6’

46
4’

26
0

  
6’

85
6’

33
0

  
6’

28
7’

23
0

  
6’

40
5’

02
0

  
6’

62
6’

39
3.

21
   

  
6’

62
6’

39
3.

21
   

 
N

et
to

er
ge

bn
is

39
2’

07
0

   
  

11
7’

79
0

   
  

-
   

   
   

   
   

   
   

 

0
AL

LG
EM

EI
N

E 
VE

R
W

AL
TU

N
G

19
’8

00
   

   
 

-
   

   
   

   
 

19
’8

00
   

   
 

-
   

   
   

   
 

25
’5

75
.6

0
   

   
   

  
-

   
   

   
   

   
   

  
N

et
to

er
ge

bn
is

19
’8

00
   

   
 

19
’8

00
   

   
 

25
’5

75
.6

0
   

   
   

01
1

Le
gi

sl
at

iv
e

19
’8

00
   

   
 

-
   

   
   

   
 

19
’8

00
   

   
 

-
   

   
   

   
 

25
’5

75
.6

0
   

   
   

  
-

   
   

   
   

   
   

  
30

00
En

ts
ch

. T
ag

- u
nd

 S
itz

un
gs

ge
ld

er
6’

00
0

   
   

   
6’

00
0

   
   

   
5’

95
3.

75
   

   
   

   
 

30
50

AG
-B

ei
trä

ge
 A

H
V,

 IV
, E

O
, A

LV
30

0
   

   
   

   
30

0
   

   
   

   
-

   
   

   
   

   
   

   
 

30
90

Au
s-

 u
nd

 W
ei

te
rb

ild
un

g 
de

s 
Pe

rs
on

al
s

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
   

 
30

99
Ü

br
ig

er
 P

er
so

na
la

uf
w

an
d

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
   

 
31

02
D

ru
ck

sa
ch

en
, P

ub
lik

at
io

ne
n

9’
50

0
   

   
   

9’
50

0
   

   
   

15
’8

10
.2

5
   

   
   

  
31

30
D

ie
ns

tle
is

tu
ng

en
 D

rit
te

r
4’

00
0

   
   

   
4’

00
0

   
   

   
3’

81
1.

60
   

   
   

   
 

2
B

IL
D

U
N

G
6’

33
7’

91
0

  
18

2’
48

0
   

  
6’

15
7’

83
0

  
15

1’
32

0
   

  
6’

52
9’

14
9.

20
   

  
20

7’
85

8.
50

   
   

 
N

et
to

er
ge

bn
is

6’
15

5’
43

0
  

6’
00

6’
51

0
  

6’
32

1’
29

0.
70

   
 

21
1

Ei
ng

an
gs

st
uf

e
73

2’
10

0
   

  
-

   
   

   
   

 
73

8’
20

0
   

  
-

   
   

   
   

 
72

5’
59

0.
20

   
   

   
20

’2
42

.0
0

   
   

   
30

20
Lö

hn
e 

de
s 

Le
hr

pe
rs

on
al

s
59

3’
20

0
   

  
59

4’
00

0
   

  
58

8’
64

8.
00

   
   

   
30

40
Ka

nt
on

al
e 

Fa
m

ilie
nz

ul
ag

e
3’

20
0

   
   

   
5’

90
0

   
   

   
4’

42
7.

65
   

   
   

   
 

30
50

AG
-B

ei
trä

ge
 A

H
V,

 IV
, E

O
, A

LV
48

’0
00

   
   

 
48

’0
00

   
   

 
48

’7
35

.3
5

   
   

   
  

30
52

AG
-B

ei
trä

ge
 P

en
si

on
sk

as
se

n
57

’9
00

   
   

 
56

’5
00

   
   

 
56

’4
14

.7
0

   
   

   
  

30
53

AG
-B

ei
trä

ge
 a

n 
U

nf
al

lv
er

si
ch

er
un

ge
n

1’
80

0
   

   
   

4’
50

0
   

   
   

1’
65

1.
95

   
   

   
   

 
30

55
AG

-B
ei

trä
ge

 a
n 

Kr
an

ke
nt

ag
ge

ld
ve

rs
ic

he
ru

ng
en

4’
50

0
   

   
   

3’
90

0
   

   
   

4’
30

8.
85

   
   

   
   

 
30

90
Au

s-
 u

nd
 W

ei
te

rb
ild

un
g 

de
s 

Pe
rs

on
al

s
3’

20
0

   
   

   
2’

80
0

   
   

   
3’

14
5.

00
   

   
   

   
 

30
91

Pe
rs

on
al

w
er

bu
ng

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
   

 
30

99
Ü

br
ig

er
 P

er
so

na
la

uf
w

an
d

50
0

   
   

   
   

-
   

   
   

   
 

14
4.

60
   

   
   

   
   

 
31

04
Le

hr
m

itt
el

7’
20

0
   

   
   

5’
80

0
   

   
   

5’
06

6.
15

   
   

   
   

 
31

10
An

sc
ha

ffu
ng

 R
au

m
au

ss
ta

ttu
ng

-
   

   
   

   
 

40
0

   
   

   
   

-
   

   
   

   
   

   
   

 
31

11
An

sc
ha

ffu
ng

 A
pp

ar
at

e,
 M

as
ch

in
en

, G
er

ät
e,

 F
ah

rz
eu

ge
, 

W
er

kz
eu

ge
4’

90
0

   
   

   
8’

90
0

   
   

   
3’

38
7.

80
   

   
   

   
 

31
30

D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

 D
rit

te
r

1’
80

0
   

   
   

2’
00

0
   

   
   

2’
62

7.
80

   
   

   
   

 
31

32
H

on
oa

re
r F

ör
de

ra
ng

eb
ot

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
 

2’
00

0.
00

   
   

   
   

 
31

51
U

nt
er

ha
lt 

Ap
pa

ra
te

, M
as

ch
in

en
, G

er
ät

e,
 F

ah
rz

eu
ge

, 
W

er
kz

eu
ge

1’
00

0
   

   
   

1’
00

0
   

   
   

1’
11

2.
95

   
   

   
   

 

31
71

Ex
ku

rs
io

ne
n,

 S
ch

ul
re

is
en

 u
nd

 L
ag

er
4’

90
0

   
   

   
4’

50
0

   
   

   
3’

91
9.

40
   

   
   

   
 

42
50

Ve
rk

äu
fe

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
  

46
12

En
ts

ch
äd

ig
un

ge
n 

vo
n 

G
em

ei
nd

en
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

   
   

  
46

21
D

ire
kt

za
hl

un
ge

n 
vo

m
 K

an
to

n
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
20

’2
42

.0
0

   
   

   

B
ud

ge
t 2

02
0

B
ud

ge
t 2

01
9

R
ec

hn
un

g 
20

18

21
2

Pr
im

ar
st

uf
e

3’
10

2’
56

0
  

13
4’

18
0

   
  

2’
92

7’
63

0
  

13
2’

32
0

   
  

2’
76

9’
41

4.
27

   
  

13
7’

06
2.

50
   

   
 

30
20

Lö
hn

e 
de

s 
Le

hr
pe

rs
on

al
s

2’
29

3’
50

0
  

2’
15

1’
70

0
  

2’
09

1’
16

1.
55

   
   

30
40

Ka
nt

on
al

e 
Fa

m
ilie

nz
ul

ag
e

17
’6

00
   

   
 

15
’5

00
   

   
 

12
’8

94
.0

5
   

   
   

  
30

50
AG

-B
ei

trä
ge

 A
H

V,
 IV

, E
O

, A
LV

18
7’

00
0

   
  

17
3’

00
0

   
  

15
6’

69
4.

20
   

   
   

30
52

AG
-B

ei
trä

ge
 P

en
si

on
sk

as
se

n
22

6’
10

0
   

  
21

4’
20

0
   

  
20

6’
82

3.
35

   
   

   
30

53
AG

-B
ei

trä
ge

 a
n 

U
nf

al
lv

er
si

ch
er

un
ge

n
6’

50
0

   
   

   
16

’5
00

   
   

 
5’

53
9.

25
   

   
   

   
 

30
55

AG
-B

ei
trä

ge
 a

n 
Kr

an
ke

nt
ag

ge
ld

ve
rs

ic
he

ru
ng

en
15

’5
00

   
   

 
12

’6
00

   
   

 
15

’0
19

.7
0

   
   

   
  

30
90

Au
s-

 u
nd

 W
ei

te
rb

ild
un

g 
de

s 
Pe

rs
on

al
s

20
’8

00
   

   
 

10
’2

00
   

   
 

17
’9

39
.6

0
   

   
   

  
30

91
Pe

rs
on

al
w

er
bu

ng
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
22

0.
00

   
   

   
   

   
 

30
99

Ü
br

ig
er

 P
er

so
na

la
uf

w
an

d
12

’7
00

   
   

 
22

’4
00

   
   

 
8’

30
4.

00
   

   
   

   
 

31
04

Le
hr

m
itt

el
12

3’
23

0
   

  
12

2’
20

0
   

  
82

’2
52

.3
7

   
   

   
  

31
10

An
sc

ha
ffu

ng
 R

au
m

au
ss

ta
ttu

ng
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
27

3.
40

   
   

   
   

   
 

31
11

An
sc

ha
ffu

ng
 A

pp
ar

at
e,

 M
as

ch
in

en
, G

er
ät

e,
 F

ah
rz

eu
ge

, 
W

er
kz

eu
ge

11
’8

00
   

   
 

15
’9

80
   

   
 

9’
15

1.
00

   
   

   
   

 

31
13

An
sc

ha
ffu

ng
 H

ar
dw

ar
e

52
’5

00
   

   
 

40
’0

00
   

   
 

58
’2

91
.1

0
   

   
   

  
31

18
An

sc
ha

ffu
ng

 v
on

 im
m

at
er

ie
lle

n 
An

la
ge

n
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

   
   

   
 

31
30

D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

 D
rit

te
r

16
’1

00
   

   
 

16
’1

00
   

   
 

12
’1

91
.7

0
   

   
   

  
31

32
H

on
or

ar
e 

Fö
rd

er
an

ge
bo

t
2’

00
0

   
   

   
2’

00
0

   
   

   
6’

00
0.

00
   

   
   

   
 

31
51

U
nt

er
ha

lt 
Ap

pa
ra

te
, M

as
ch

in
en

, G
er

ät
e,

 F
ah

rz
eu

ge
, 

W
er

kz
eu

ge
22

’4
00

   
   

 
26

’4
00

   
   

 
18

’1
15

.4
0

   
   

   
  

31
53

In
fo

rm
at

ik
-U

nt
er

ha
lt 

(H
ar

dw
ar

e)
2’

00
0

   
   

   
2’

00
0

   
   

   
51

9.
90

   
   

   
   

   
 

31
58

U
nt

er
ha

lt 
im

m
at

er
ie

lle
 A

nl
ag

en
1’

00
0

   
   

   
1’

60
0

   
   

   
45

2.
30

   
   

   
   

   
 

31
62

R
at

en
 o

pe
ra

tiv
es

 L
ea

si
ng

8’
00

0
   

   
   

8’
40

0
   

   
   

7’
80

0.
00

   
   

   
   

 
31

63
So

ftw
ar

e-
Li

ze
nz

en
7’

00
0

   
   

   
6’

40
0

   
   

   
2’

46
5.

60
   

   
   

   
 

31
71

Ex
ku

rs
io

ne
n,

 S
ch

ul
re

is
en

 u
nd

 L
ag

er
64

’9
30

   
   

 
64

’9
50

   
   

 
53

’9
10

.4
5

   
   

   
  

31
99

Ü
br

ig
er

 B
et

rie
bs

au
fw

an
d

3’
50

0
   

   
   

5’
50

0
   

   
   

1’
28

6.
35

   
   

   
   

 
36

12
En

ts
ch

äd
ig

un
ge

n 
an

 G
em

ei
nd

en
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
2’

10
9.

00
   

   
   

   
 

36
36

Be
itr

äg
e 

an
 p

riv
. O

rg
an

is
at

io
ne

n 
8’

40
0

   
   

   
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

   
   

   
 

42
31

Ku
rs

ge
ld

er
6’

85
0

   
   

   
5’

45
0

   
   

   
6’

48
0.

00
   

   
   

  
42

50
Ve

rk
äu

fe
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
76

3.
50

   
   

   
   

  
42

60
R

üc
ke

rs
ta

ttu
ng

en
 D

rit
te

r
6’

33
0

   
   

   
5’

87
0

   
   

   
5’

95
0.

00
   

   
   

  
46

12
En

ts
ch

äd
ig

un
ge

n 
vo

n 
G

em
ei

nd
en

22
’0

00
   

   
 

22
’0

00
   

   
 

26
’3

34
.0

0
   

   
   

46
21

D
ire

kt
za

hl
un

ge
n 

vo
m

 K
an

to
n

99
’0

00
   

   
 

99
’0

00
   

   
 

97
’5

35
.0

0
   

   
   



15

Fu
nk

tio
na

le
 G

lie
de

ru
ng

Au
fw

an
d

Er
tr

ag
Au

fw
an

d
Er

tr
ag

Au
fw

an
d

Er
tr

ag

FU
N

K
TI

O
N

AL
E 

G
LI

ED
ER

U
N

G
6’

46
4’

26
0

  
6’

85
6’

33
0

  
6’

28
7’

23
0

  
6’

40
5’

02
0

  
6’

62
6’

39
3.

21
   

  
6’

62
6’

39
3.

21
   

 
N

et
to

er
ge

bn
is

39
2’

07
0

   
  

11
7’

79
0

   
  

-
   

   
   

   
   

   
   

 

0
AL

LG
EM

EI
N

E 
VE

R
W

AL
TU

N
G

19
’8

00
   

   
 

-
   

   
   

   
 

19
’8

00
   

   
 

-
   

   
   

   
 

25
’5

75
.6

0
   

   
   

  
-

   
   

   
   

   
   

  
N

et
to

er
ge

bn
is

19
’8

00
   

   
 

19
’8

00
   

   
 

25
’5

75
.6

0
   

   
   

01
1

Le
gi

sl
at

iv
e

19
’8

00
   

   
 

-
   

   
   

   
 

19
’8

00
   

   
 

-
   

   
   

   
 

25
’5

75
.6

0
   

   
   

  
-

   
   

   
   

   
   

  
30

00
En

ts
ch

. T
ag

- u
nd

 S
itz

un
gs

ge
ld

er
6’

00
0

   
   

   
6’

00
0

   
   

   
5’

95
3.

75
   

   
   

   
 

30
50

AG
-B

ei
trä

ge
 A

H
V,

 IV
, E

O
, A

LV
30

0
   

   
   

   
30

0
   

   
   

   
-

   
   

   
   

   
   

   
 

30
90

Au
s-

 u
nd

 W
ei

te
rb

ild
un

g 
de

s 
Pe

rs
on

al
s

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
   

 
30

99
Ü

br
ig

er
 P

er
so

na
la

uf
w

an
d

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
   

 
31

02
D

ru
ck

sa
ch

en
, P

ub
lik

at
io

ne
n

9’
50

0
   

   
   

9’
50

0
   

   
   

15
’8

10
.2

5
   

   
   

  
31

30
D

ie
ns

tle
is

tu
ng

en
 D

rit
te

r
4’

00
0

   
   

   
4’

00
0

   
   

   
3’

81
1.

60
   

   
   

   
 

2
B

IL
D

U
N

G
6’

33
7’

91
0

  
18

2’
48

0
   

  
6’

15
7’

83
0

  
15

1’
32

0
   

  
6’

52
9’

14
9.

20
   

  
20

7’
85

8.
50

   
   

 
N

et
to

er
ge

bn
is

6’
15

5’
43

0
  

6’
00

6’
51

0
  

6’
32

1’
29

0.
70

   
 

21
1

Ei
ng

an
gs

st
uf

e
73

2’
10

0
   

  
-

   
   

   
   

 
73

8’
20

0
   

  
-

   
   

   
   

 
72

5’
59

0.
20

   
   

   
20

’2
42

.0
0

   
   

   
30

20
Lö

hn
e 

de
s 

Le
hr

pe
rs

on
al

s
59

3’
20

0
   

  
59

4’
00

0
   

  
58

8’
64

8.
00

   
   

   
30

40
Ka

nt
on

al
e 

Fa
m

ilie
nz

ul
ag

e
3’

20
0

   
   

   
5’

90
0

   
   

   
4’

42
7.

65
   

   
   

   
 

30
50

AG
-B

ei
trä

ge
 A

H
V,

 IV
, E

O
, A

LV
48

’0
00

   
   

 
48

’0
00

   
   

 
48

’7
35

.3
5

   
   

   
  

30
52

AG
-B

ei
trä

ge
 P

en
si

on
sk

as
se

n
57

’9
00

   
   

 
56

’5
00

   
   

 
56

’4
14

.7
0

   
   

   
  

30
53

AG
-B

ei
trä

ge
 a

n 
U

nf
al

lv
er

si
ch

er
un

ge
n

1’
80

0
   

   
   

4’
50

0
   

   
   

1’
65

1.
95

   
   

   
   

 
30

55
AG

-B
ei

trä
ge

 a
n 

Kr
an

ke
nt

ag
ge

ld
ve

rs
ic

he
ru

ng
en

4’
50

0
   

   
   

3’
90

0
   

   
   

4’
30

8.
85

   
   

   
   

 
30

90
Au

s-
 u

nd
 W

ei
te

rb
ild

un
g 

de
s 

Pe
rs

on
al

s
3’

20
0

   
   

   
2’

80
0

   
   

   
3’

14
5.

00
   

   
   

   
 

30
91

Pe
rs

on
al

w
er

bu
ng

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
   

 
30

99
Ü

br
ig

er
 P

er
so

na
la

uf
w

an
d

50
0

   
   

   
   

-
   

   
   

   
 

14
4.

60
   

   
   

   
   

 
31

04
Le

hr
m

itt
el

7’
20

0
   

   
   

5’
80

0
   

   
   

5’
06

6.
15

   
   

   
   

 
31

10
An

sc
ha

ffu
ng

 R
au

m
au

ss
ta

ttu
ng

-
   

   
   

   
 

40
0

   
   

   
   

-
   

   
   

   
   

   
   

 
31

11
An

sc
ha

ffu
ng

 A
pp

ar
at

e,
 M

as
ch

in
en

, G
er

ät
e,

 F
ah

rz
eu

ge
, 

W
er

kz
eu

ge
4’

90
0

   
   

   
8’

90
0

   
   

   
3’

38
7.

80
   

   
   

   
 

31
30

D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

 D
rit

te
r

1’
80

0
   

   
   

2’
00

0
   

   
   

2’
62

7.
80

   
   

   
   

 
31

32
H

on
oa

re
r F

ör
de

ra
ng

eb
ot

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
 

2’
00

0.
00

   
   

   
   

 
31

51
U

nt
er

ha
lt 

Ap
pa

ra
te

, M
as

ch
in

en
, G

er
ät

e,
 F

ah
rz

eu
ge

, 
W

er
kz

eu
ge

1’
00

0
   

   
   

1’
00

0
   

   
   

1’
11

2.
95

   
   

   
   

 

31
71

Ex
ku

rs
io

ne
n,

 S
ch

ul
re

is
en

 u
nd

 L
ag

er
4’

90
0

   
   

   
4’

50
0

   
   

   
3’

91
9.

40
   

   
   

   
 

42
50

Ve
rk

äu
fe

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
  

46
12

En
ts

ch
äd

ig
un

ge
n 

vo
n 

G
em

ei
nd

en
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

   
   

  
46

21
D

ire
kt

za
hl

un
ge

n 
vo

m
 K

an
to

n
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
20

’2
42

.0
0

   
   

   

B
ud

ge
t 2

02
0

B
ud

ge
t 2

01
9

R
ec

hn
un

g 
20

18

21
2

Pr
im

ar
st

uf
e

3’
10

2’
56

0
  

13
4’

18
0

   
  

2’
92

7’
63

0
  

13
2’

32
0

   
  

2’
76

9’
41

4.
27

   
  

13
7’

06
2.

50
   

   
 

30
20

Lö
hn

e 
de

s 
Le

hr
pe

rs
on

al
s

2’
29

3’
50

0
  

2’
15

1’
70

0
  

2’
09

1’
16

1.
55

   
   

30
40

Ka
nt

on
al

e 
Fa

m
ilie

nz
ul

ag
e

17
’6

00
   

   
 

15
’5

00
   

   
 

12
’8

94
.0

5
   

   
   

  
30

50
AG

-B
ei

trä
ge

 A
H

V,
 IV

, E
O

, A
LV

18
7’

00
0

   
  

17
3’

00
0

   
  

15
6’

69
4.

20
   

   
   

30
52

AG
-B

ei
trä

ge
 P

en
si

on
sk

as
se

n
22

6’
10

0
   

  
21

4’
20

0
   

  
20

6’
82

3.
35

   
   

   
30

53
AG

-B
ei

trä
ge

 a
n 

U
nf

al
lv

er
si

ch
er

un
ge

n
6’

50
0

   
   

   
16

’5
00

   
   

 
5’

53
9.

25
   

   
   

   
 

30
55

AG
-B

ei
trä

ge
 a

n 
Kr

an
ke

nt
ag

ge
ld

ve
rs

ic
he

ru
ng

en
15

’5
00

   
   

 
12

’6
00

   
   

 
15

’0
19

.7
0

   
   

   
  

30
90

Au
s-

 u
nd

 W
ei

te
rb

ild
un

g 
de

s 
Pe

rs
on

al
s

20
’8

00
   

   
 

10
’2

00
   

   
 

17
’9

39
.6

0
   

   
   

  
30

91
Pe

rs
on

al
w

er
bu

ng
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
22

0.
00

   
   

   
   

   
 

30
99

Ü
br

ig
er

 P
er

so
na

la
uf

w
an

d
12

’7
00

   
   

 
22

’4
00

   
   

 
8’

30
4.

00
   

   
   

   
 

31
04

Le
hr

m
itt

el
12

3’
23

0
   

  
12

2’
20

0
   

  
82

’2
52

.3
7

   
   

   
  

31
10

An
sc

ha
ffu

ng
 R

au
m

au
ss

ta
ttu

ng
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
27

3.
40

   
   

   
   

   
 

31
11

An
sc

ha
ffu

ng
 A

pp
ar

at
e,

 M
as

ch
in

en
, G

er
ät

e,
 F

ah
rz

eu
ge

, 
W

er
kz

eu
ge

11
’8

00
   

   
 

15
’9

80
   

   
 

9’
15

1.
00

   
   

   
   

 

31
13

An
sc

ha
ffu

ng
 H

ar
dw

ar
e

52
’5

00
   

   
 

40
’0

00
   

   
 

58
’2

91
.1

0
   

   
   

  
31

18
An

sc
ha

ffu
ng

 v
on

 im
m

at
er

ie
lle

n 
An

la
ge

n
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

   
   

   
 

31
30

D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

 D
rit

te
r

16
’1

00
   

   
 

16
’1

00
   

   
 

12
’1

91
.7

0
   

   
   

  
31

32
H

on
or

ar
e 

Fö
rd

er
an

ge
bo

t
2’

00
0

   
   

   
2’

00
0

   
   

   
6’

00
0.

00
   

   
   

   
 

31
51

U
nt

er
ha

lt 
Ap

pa
ra

te
, M

as
ch

in
en

, G
er

ät
e,

 F
ah

rz
eu

ge
, 

W
er

kz
eu

ge
22

’4
00

   
   

 
26

’4
00

   
   

 
18

’1
15

.4
0

   
   

   
  

31
53

In
fo

rm
at

ik
-U

nt
er

ha
lt 

(H
ar

dw
ar

e)
2’

00
0

   
   

   
2’

00
0

   
   

   
51

9.
90

   
   

   
   

   
 

31
58

U
nt

er
ha

lt 
im

m
at

er
ie

lle
 A

nl
ag

en
1’

00
0

   
   

   
1’

60
0

   
   

   
45

2.
30

   
   

   
   

   
 

31
62

R
at

en
 o

pe
ra

tiv
es

 L
ea

si
ng

8’
00

0
   

   
   

8’
40

0
   

   
   

7’
80

0.
00

   
   

   
   

 
31

63
So

ftw
ar

e-
Li

ze
nz

en
7’

00
0

   
   

   
6’

40
0

   
   

   
2’

46
5.

60
   

   
   

   
 

31
71

Ex
ku

rs
io

ne
n,

 S
ch

ul
re

is
en

 u
nd

 L
ag

er
64

’9
30

   
   

 
64

’9
50

   
   

 
53

’9
10

.4
5

   
   

   
  

31
99

Ü
br

ig
er

 B
et

rie
bs

au
fw

an
d

3’
50

0
   

   
   

5’
50

0
   

   
   

1’
28

6.
35

   
   

   
   

 
36

12
En

ts
ch

äd
ig

un
ge

n 
an

 G
em

ei
nd

en
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
2’

10
9.

00
   

   
   

   
 

36
36

Be
itr

äg
e 

an
 p

riv
. O

rg
an

is
at

io
ne

n 
8’

40
0

   
   

   
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

   
   

   
 

42
31

Ku
rs

ge
ld

er
6’

85
0

   
   

   
5’

45
0

   
   

   
6’

48
0.

00
   

   
   

  
42

50
Ve

rk
äu

fe
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
76

3.
50

   
   

   
   

  
42

60
R

üc
ke

rs
ta

ttu
ng

en
 D

rit
te

r
6’

33
0

   
   

   
5’

87
0

   
   

   
5’

95
0.

00
   

   
   

  
46

12
En

ts
ch

äd
ig

un
ge

n 
vo

n 
G

em
ei

nd
en

22
’0

00
   

   
 

22
’0

00
   

   
 

26
’3

34
.0

0
   

   
   

46
21

D
ire

kt
za

hl
un

ge
n 

vo
m

 K
an

to
n

99
’0

00
   

   
 

99
’0

00
   

   
 

97
’5

35
.0

0
   

   
   



16

21
7

Sc
hu

lli
eg

en
sc

ha
fte

n
1’

54
8’

35
0

  
44

’5
00

   
   

 
1’

63
2’

15
0

  
15

’2
00

   
   

 
2’

14
2’

70
6.

90
   

  
46

’7
54

.0
0

   
   

   
30

10
Lö

hn
e 

de
s 

Be
tri

eb
sp

er
so

na
ls

29
5’

00
0

   
  

29
6’

00
0

   
  

28
9’

38
3.

50
   

   
   

30
40

Ka
nt

on
al

e 
Fa

m
ilie

nz
ul

ag
e

5’
30

0
   

   
   

5’
00

0
   

   
   

4’
65

0.
30

   
   

   
   

 
30

50
AG

-B
ei

trä
ge

 A
H

V,
 IV

, E
O

, A
LV

33
’8

00
   

   
 

24
’1

00
   

   
 

33
’8

65
.3

0
   

   
   

  
30

52
AG

-B
ei

trä
ge

 P
en

si
on

sk
as

se
n

29
’7

00
   

   
 

23
’0

00
   

   
 

18
’8

32
.6

0
   

   
   

  
30

53
AG

-B
ei

trä
ge

 a
n 

U
nf

al
lv

er
si

ch
er

un
ge

n
1’

15
0

   
   

   
2’

40
0

   
   

   
95

5.
10

   
   

   
   

   
 

30
55

AG
-B

ei
trä

ge
 a

n 
Kr

an
ke

nt
ag

ge
ld

ve
rs

ic
he

ru
ng

en
65

0
   

   
   

   
2’

60
0

   
   

   
38

2.
10

   
   

   
   

   
 

30
90

Au
s-

 u
nd

 W
ei

te
rb

ild
un

g 
de

s 
Pe

rs
on

al
s

1’
00

0
   

   
   

4’
00

0
   

   
   

2’
35

0.
00

   
   

   
   

 
30

91
Pe

rs
on

al
w

er
bu

ng
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

   
   

   
 

30
99

Ü
br

ig
er

 P
er

so
na

la
uf

w
an

d
1’

00
0

   
   

   
-

   
   

   
   

 
54

9.
40

   
   

   
   

   
 

31
00

Bü
ro

m
at

er
ia

l
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

   
   

   
 

31
01

Be
tri

eb
s-

 u
nd

 V
er

br
au

ch
sm

at
er

ia
l

26
’5

00
   

   
 

28
’0

00
   

   
 

28
’4

03
.4

5
   

   
   

  
31

10
An

sc
ha

ffu
ng

 R
au

m
au

ss
ta

ttu
ng

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
   

 
31

11
An

sc
ha

ffu
ng

 A
pp

ar
at

e,
 M

as
ch

in
en

, G
er

ät
e,

 F
ah

rz
eu

ge
, 

W
er

kz
eu

ge
73

’6
00

   
   

 
4’

90
0

   
   

   
32

0.
40

   
   

   
   

   
 

31
20

Ve
rs

or
gu

ng
 u

nd
 E

nt
so

rg
un

g
10

4’
10

0
   

  
12

3’
10

0
   

  
81

’0
48

.2
0

   
   

   
  

31
30

D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

 D
rit

te
r

26
’6

00
   

   
 

27
’2

00
   

   
 

10
’1

19
.4

0
   

   
   

  
31

34
Sa

ch
ve

rs
ic

he
ru

ng
sp

rä
m

ie
n,

 H
af

tp
fli

ch
tv

er
si

ch
er

un
ge

n
15

’0
00

   
   

 
10

’6
00

   
   

 
10

’2
86

.2
0

   
   

   
  

31
40

U
nt

er
ha

lt 
an

 G
ru

nd
st

üc
ke

n
13

’7
00

   
   

 
13

’7
00

   
   

 
21

’1
97

.7
5

   
   

   
  

31
44

U
nt

er
ha

lt 
H

oc
hb

au
te

n,
 G

eb
äu

de
2’

00
0

   
   

   
2’

00
0

   
   

   
1’

70
1.

65
   

   
   

   
 

31
49

Ü
br

ig
er

 b
au

lic
he

r U
nt

er
ha

lt
77

’4
00

   
   

 
54

’4
00

   
   

 
53

’2
80

.6
0

   
   

   
  

31
51

U
nt

er
ha

lt 
Ap

pa
ra

te
, M

as
ch

in
en

, G
er

ät
e,

 F
ah

rz
eu

ge
, 

W
er

kz
eu

ge
21

’8
00

   
   

 
42

’4
00

   
   

 
37

’4
93

.2
5

   
   

   
  

31
53

In
fo

rm
at

ik
-U

nt
er

ha
lt 

(H
ar

dw
ar

e)
10

’0
00

   
   

 
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

   
   

   
 

31
59

U
nt

er
ha

lt 
üb

rig
e 

m
ob

ile
 A

nl
ag

en
18

9’
00

0
   

  
42

’0
00

   
   

 
51

’5
55

.2
5

   
   

   
  

31
60

M
ie

te
 u

nd
 P

ac
ht

 L
ie

ge
ns

ch
af

te
n

6’
50

0
   

   
   

6’
50

0
   

   
   

9’
50

0.
00

   
   

   
   

 
31

70
R

ei
se

ko
st

en
 u

nd
 S

pe
se

n
-

   
   

   
   

 
27

.3
0

   
   

   
   

   
   

31
99

Ü
br

ig
er

 B
et

rie
bs

au
fw

an
d

-
   

   
   

   
 

25
0

   
   

   
   

25
0.

00
   

   
   

   
   

 
33

00
Pl

an
m

äs
si

ge
 A

bs
ch

re
ib

un
ge

n 
Sa

ch
an

la
ge

n
21

4’
30

0
   

  
22

0’
00

0
   

  
23

6’
99

8.
00

   
   

   
35

11
Ei

nl
ag

en
 in

 F
on

ds
40

0’
00

0
   

  
70

0’
00

0
   

  
1’

24
9’

55
7.

15
   

   
36

36
Be

itr
äg

e 
an

 p
riv

at
e 

O
rg

an
is

at
io

ne
n 

oh
ne

 E
rw

er
bs

zw
ec

k
25

0
   

   
   

   
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

   
   

   
 

38
93

Ei
nl

ag
en

 in
 V

or
fin

an
zi

er
un

g
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

   
   

   
 

42
40

Be
nü

tz
un

gs
ge

bü
hr

en
 u

nd
 D

ie
ns

tle
is

tu
ng

en
13

’3
00

   
   

 
15

’2
00

   
   

 
19

’5
54

.0
0

   
   

   
44

70
Pa

ch
t- 

un
d 

M
ie

tz
in

se
 L

ie
ge

ns
ch

af
te

n 
VV

31
’2

00
   

   
 

-
   

   
   

   
 

27
’2

00
.0

0
   

   
   

21
8

Ta
ge

sb
et

re
uu

ng
57

’7
00

   
   

 
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
  

30
10

Lö
hn

e 
de

s 
Ve

rw
al

tu
ng

s-
 u

nd
 B

et
rie

bs
pe

rs
on

al
s

40
’0

00
   

   
 

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
   

 
30

50
AG

-B
ei

trä
ge

 A
H

V,
 IV

, E
O

, A
LV

3’
20

0
   

   
   

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
   

 
30

52
AG

-B
ei

trä
ge

 a
n 

Pe
ns

io
ns

ka
ss

en
4’

00
0

   
   

   
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

   
   

   
 

30
53

AG
_B

ei
trä

ge
 a

n 
U

nf
al

lv
er

si
ch

er
un

ge
n

20
0

   
   

   
   

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
   

 
30

55
AG

-B
ei

trä
ge

 a
n 

Kr
an

ke
nt

ag
ge

ld
ve

rs
ic

he
ru

ng
en

30
0

   
   

   
   

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
   

 
31

11
An

sc
ha

ffu
ng

en
 A

pp
ar

at
e,

 M
as

ch
in

en
, G

er
ät

e,
 F

ah
rz

eu
ge

, 
W

er
kz

eu
ge

10
’0

00
   

   
 

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
   

 

21
9

O
bl

ig
at

or
is

ch
e 

Sc
hu

le
, Ü

br
ig

es
89

3’
70

0
   

  
3’

80
0

   
   

   
85

7’
05

0
   

  
3’

80
0

   
   

   
89

1’
13

4.
08

   
   

   
3’

80
0.

00
   

   
   

  
30

00
En

ts
ch

. T
ag

- u
nd

 S
itz

un
gs

ge
ld

er
10

2’
00

0
   

  
99

’0
00

   
   

 
10

1’
57

5.
20

   
   

   
30

10
Lö

hn
e 

de
s 

Ve
rw

al
tu

ng
s-

 u
nd

 B
et

rie
bs

pe
rs

on
al

s
44

6’
00

0
   

  
44

4’
00

0
   

  
43

3’
05

7.
85

   
   

   
30

40
Ka

nt
on

al
e 

Fa
m

ilie
nz

ul
ag

e
4’

05
0

   
   

   
5’

40
0

   
   

   
3’

85
9.

85
   

   
   

   
 

30
50

AG
-B

ei
trä

ge
 A

H
V,

 IV
, E

O
, A

LV
50

’8
00

   
   

 
45

’0
00

   
   

 
47

’2
79

.7
0

   
   

   
  

30
52

AG
-B

ei
trä

ge
 P

en
si

on
sk

as
se

n
52

’7
00

   
   

 
51

’4
00

   
   

 
49

’8
78

.3
5

   
   

   
  

30
53

AG
-B

ei
trä

ge
 a

n 
U

nf
al

lv
er

si
ch

er
un

ge
n

3’
20

0
   

   
   

4’
30

0
   

   
   

3’
02

4.
75

   
   

   
   

 
30

55
AG

-B
ei

trä
ge

 a
n 

Kr
an

ke
nt

ag
ge

ld
ve

rs
ic

he
ru

ng
en

1’
10

0
   

   
   

4’
40

0
   

   
   

99
4.

95
   

   
   

   
   

 

30
90

Au
s-

 u
nd

 W
ei

te
rb

ild
un

g 
de

s 
Pe

rs
on

al
s

6’
50

0
   

   
   

3’
20

0
   

   
   

1’
14

0.
00

   
   

   
   

 
30

91
Pe

rs
on

al
w

er
bu

ng
1’

50
0

   
   

   
1’

00
0

   
   

   
43

.1
0

   
   

   
   

   
   

30
99

Ü
br

ig
er

 P
er

so
na

la
uf

w
an

d
18

’0
00

   
   

 
12

’0
00

   
   

 
4’

01
5.

29
   

   
   

   
 

31
00

Bü
ro

m
at

er
ia

l
9’

70
0

   
   

   
7’

20
0

   
   

   
3’

75
1.

90
   

   
   

   
 

31
02

D
ru

ck
sa

ch
en

, P
ub

lik
at

io
ne

n
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
66

1.
80

   
   

   
   

   
 

31
03

Fa
ch

lit
er

at
ur

, Z
ei

ts
ch

rif
te

n
6’

20
0

   
   

   
6’

20
0

   
   

   
4’

61
7.

14
   

   
   

   
 

31
10

An
sc

ha
ffu

ng
 A

pp
ar

at
e,

 M
as

ch
in

en
, G

er
ät

e,
 F

ah
rz

eu
ge

, 
W

er
kz

eu
ge

90
0

   
   

   
   

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
   

 

31
11

An
sc

ha
ffu

ng
 A

pp
ar

at
e,

 M
as

ch
in

en
, G

er
ät

e,
 F

ah
rz

eu
ge

, 
W

er
kz

eu
ge

8’
00

0
   

   
   

12
’0

00
   

   
 

62
’7

57
.1

5
   

   
   

  

31
30

D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

 D
rit

te
r

28
’3

80
   

   
 

8’
50

0
   

   
   

20
’3

32
.8

0
   

   
   

  
31

34
Sa

ch
ve

rs
ic

he
ru

ng
sp

rä
m

ie
n,

 H
af

tp
fli

ch
tv

er
si

ch
er

un
ge

n
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

   
   

   
 

31
37

St
eu

er
n 

un
d 

Ab
ga

be
n

7’
50

0
   

   
   

7’
50

0
   

   
   

5’
03

8.
35

   
   

   
   

 
31

51
U

nt
er

ha
lt 

Ap
pa

ra
te

, M
as

ch
in

en
, G

er
ät

e,
 F

ah
rz

eu
ge

, 
W

er
kz

eu
ge

6’
00

0
   

   
   

5’
20

0
   

   
   

11
’1

75
.8

5
   

   
   

  

31
58

U
nt

er
ha

lt 
im

m
at

er
ie

lle
 A

nl
ag

en
1’

82
0

   
   

   
2’

00
0

   
   

   
2’

07
9.

50
   

   
   

   
 

31
59

U
nt

er
ha

lt 
üb

rig
e 

m
ob

ile
 A

nl
ag

en
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

   
   

   
 

31
62

R
at

en
 fü

r o
pe

ra
tiv

es
 L

ea
si

ng
1’

30
0

   
   

   
1’

50
0

   
   

   
1’

28
5.

80
   

   
   

   
 

31
70

R
ei

se
ko

st
en

 u
nd

 S
pe

se
n

18
’0

00
   

   
 

18
’0

00
   

   
 

16
’6

68
.2

0
   

   
   

  
31

99
Ü

br
ig

er
 B

et
rie

bs
au

fw
an

d
20

’2
00

   
   

 
20

’7
00

   
   

 
20

’3
41

.2
5

   
   

   
  

36
12

En
ts

ch
äd

ig
un

ge
n 

an
 G

em
ei

nd
en

95
’0

00
   

   
 

92
’5

00
   

   
 

94
’1

49
.8

0
   

   
   

  
36

36
Be

itr
äg

e 
an

 p
riv

. O
rg

an
is

at
io

ne
n 

oh
ne

 E
rw

er
bs

zw
ec

k
4’

85
0

   
   

   
6’

05
0

   
   

   
3’

40
5.

50
   

   
   

   
 

46
12

En
ts

ch
äd

ig
un

ge
n 

vo
n 

G
em

ei
nd

en
3’

80
0

   
   

   
3’

80
0

   
   

   
3’

80
0.

00
   

   
   

  



17

21
7

Sc
hu

lli
eg

en
sc

ha
fte

n
1’

54
8’

35
0

  
44

’5
00

   
   

 
1’

63
2’

15
0

  
15

’2
00

   
   

 
2’

14
2’

70
6.

90
   

  
46

’7
54

.0
0

   
   

   
30

10
Lö

hn
e 

de
s 

Be
tri

eb
sp

er
so

na
ls

29
5’

00
0

   
  

29
6’

00
0

   
  

28
9’

38
3.

50
   

   
   

30
40

Ka
nt

on
al

e 
Fa

m
ilie

nz
ul

ag
e

5’
30

0
   

   
   

5’
00

0
   

   
   

4’
65

0.
30

   
   

   
   

 
30

50
AG

-B
ei

trä
ge

 A
H

V,
 IV

, E
O

, A
LV

33
’8

00
   

   
 

24
’1

00
   

   
 

33
’8

65
.3

0
   

   
   

  
30

52
AG

-B
ei

trä
ge

 P
en

si
on

sk
as

se
n

29
’7

00
   

   
 

23
’0

00
   

   
 

18
’8

32
.6

0
   

   
   

  
30

53
AG

-B
ei

trä
ge

 a
n 

U
nf

al
lv

er
si

ch
er

un
ge

n
1’

15
0

   
   

   
2’

40
0

   
   

   
95

5.
10

   
   

   
   

   
 

30
55

AG
-B

ei
trä

ge
 a

n 
Kr

an
ke

nt
ag

ge
ld

ve
rs

ic
he

ru
ng

en
65

0
   

   
   

   
2’

60
0

   
   

   
38

2.
10

   
   

   
   

   
 

30
90

Au
s-

 u
nd

 W
ei

te
rb

ild
un

g 
de

s 
Pe

rs
on

al
s

1’
00

0
   

   
   

4’
00

0
   

   
   

2’
35

0.
00

   
   

   
   

 
30

91
Pe

rs
on

al
w

er
bu

ng
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

   
   

   
 

30
99

Ü
br

ig
er

 P
er

so
na

la
uf

w
an

d
1’

00
0

   
   

   
-

   
   

   
   

 
54

9.
40

   
   

   
   

   
 

31
00

Bü
ro

m
at

er
ia

l
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

   
   

   
 

31
01

Be
tri

eb
s-

 u
nd

 V
er

br
au

ch
sm

at
er

ia
l

26
’5

00
   

   
 

28
’0

00
   

   
 

28
’4

03
.4

5
   

   
   

  
31

10
An

sc
ha

ffu
ng

 R
au

m
au

ss
ta

ttu
ng

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
   

 
31

11
An

sc
ha

ffu
ng

 A
pp

ar
at

e,
 M

as
ch

in
en

, G
er

ät
e,

 F
ah

rz
eu

ge
, 

W
er

kz
eu

ge
73

’6
00

   
   

 
4’

90
0

   
   

   
32

0.
40

   
   

   
   

   
 

31
20

Ve
rs

or
gu

ng
 u

nd
 E

nt
so

rg
un

g
10

4’
10

0
   

  
12

3’
10

0
   

  
81

’0
48

.2
0

   
   

   
  

31
30

D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

 D
rit

te
r

26
’6

00
   

   
 

27
’2

00
   

   
 

10
’1

19
.4

0
   

   
   

  
31

34
Sa

ch
ve

rs
ic

he
ru

ng
sp

rä
m

ie
n,

 H
af

tp
fli

ch
tv

er
si

ch
er

un
ge

n
15

’0
00

   
   

 
10

’6
00

   
   

 
10

’2
86

.2
0

   
   

   
  

31
40

U
nt

er
ha

lt 
an

 G
ru

nd
st

üc
ke

n
13

’7
00

   
   

 
13

’7
00

   
   

 
21

’1
97

.7
5

   
   

   
  

31
44

U
nt

er
ha

lt 
H

oc
hb

au
te

n,
 G

eb
äu

de
2’

00
0

   
   

   
2’

00
0

   
   

   
1’

70
1.

65
   

   
   

   
 

31
49

Ü
br

ig
er

 b
au

lic
he

r U
nt

er
ha

lt
77

’4
00

   
   

 
54

’4
00

   
   

 
53

’2
80

.6
0

   
   

   
  

31
51

U
nt

er
ha

lt 
Ap

pa
ra

te
, M

as
ch

in
en

, G
er

ät
e,

 F
ah

rz
eu

ge
, 

W
er

kz
eu

ge
21

’8
00

   
   

 
42

’4
00

   
   

 
37

’4
93

.2
5

   
   

   
  

31
53

In
fo

rm
at

ik
-U

nt
er

ha
lt 

(H
ar

dw
ar

e)
10

’0
00

   
   

 
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

   
   

   
 

31
59

U
nt

er
ha

lt 
üb

rig
e 

m
ob

ile
 A

nl
ag

en
18

9’
00

0
   

  
42

’0
00

   
   

 
51

’5
55

.2
5

   
   

   
  

31
60

M
ie

te
 u

nd
 P

ac
ht

 L
ie

ge
ns

ch
af

te
n

6’
50

0
   

   
   

6’
50

0
   

   
   

9’
50

0.
00

   
   

   
   

 
31

70
R

ei
se

ko
st

en
 u

nd
 S

pe
se

n
-

   
   

   
   

 
27

.3
0

   
   

   
   

   
   

31
99

Ü
br

ig
er

 B
et

rie
bs

au
fw

an
d

-
   

   
   

   
 

25
0

   
   

   
   

25
0.

00
   

   
   

   
   

 
33

00
Pl

an
m

äs
si

ge
 A

bs
ch

re
ib

un
ge

n 
Sa

ch
an

la
ge

n
21

4’
30

0
   

  
22

0’
00

0
   

  
23

6’
99

8.
00

   
   

   
35

11
Ei

nl
ag

en
 in

 F
on

ds
40

0’
00

0
   

  
70

0’
00

0
   

  
1’

24
9’

55
7.

15
   

   
36

36
Be

itr
äg

e 
an

 p
riv

at
e 

O
rg

an
is

at
io

ne
n 

oh
ne

 E
rw

er
bs

zw
ec

k
25

0
   

   
   

   
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

   
   

   
 

38
93

Ei
nl

ag
en

 in
 V

or
fin

an
zi

er
un

g
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

   
   

   
 

42
40

Be
nü

tz
un

gs
ge

bü
hr

en
 u

nd
 D

ie
ns

tle
is

tu
ng

en
13

’3
00

   
   

 
15

’2
00

   
   

 
19

’5
54

.0
0

   
   

   
44

70
Pa

ch
t- 

un
d 

M
ie

tz
in

se
 L

ie
ge

ns
ch

af
te

n 
VV

31
’2

00
   

   
 

-
   

   
   

   
 

27
’2

00
.0

0
   

   
   

21
8

Ta
ge

sb
et

re
uu

ng
57

’7
00

   
   

 
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
  

30
10

Lö
hn

e 
de

s 
Ve

rw
al

tu
ng

s-
 u

nd
 B

et
rie

bs
pe

rs
on

al
s

40
’0

00
   

   
 

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
   

 
30

50
AG

-B
ei

trä
ge

 A
H

V,
 IV

, E
O

, A
LV

3’
20

0
   

   
   

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
   

 
30

52
AG

-B
ei

trä
ge

 a
n 

Pe
ns

io
ns

ka
ss

en
4’

00
0

   
   

   
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

   
   

   
 

30
53

AG
_B

ei
trä

ge
 a

n 
U

nf
al

lv
er

si
ch

er
un

ge
n

20
0

   
   

   
   

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
   

 
30

55
AG

-B
ei

trä
ge

 a
n 

Kr
an

ke
nt

ag
ge

ld
ve

rs
ic

he
ru

ng
en

30
0

   
   

   
   

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
   

 
31

11
An

sc
ha

ffu
ng

en
 A

pp
ar

at
e,

 M
as

ch
in

en
, G

er
ät

e,
 F

ah
rz

eu
ge

, 
W

er
kz

eu
ge

10
’0

00
   

   
 

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
   

 

21
9

O
bl

ig
at

or
is

ch
e 

Sc
hu

le
, Ü

br
ig

es
89

3’
70

0
   

  
3’

80
0

   
   

   
85

7’
05

0
   

  
3’

80
0

   
   

   
89

1’
13

4.
08

   
   

   
3’

80
0.

00
   

   
   

  
30

00
En

ts
ch

. T
ag

- u
nd

 S
itz

un
gs

ge
ld

er
10

2’
00

0
   

  
99

’0
00

   
   

 
10

1’
57

5.
20

   
   

   
30

10
Lö

hn
e 

de
s 

Ve
rw

al
tu

ng
s-

 u
nd

 B
et

rie
bs

pe
rs

on
al

s
44

6’
00

0
   

  
44

4’
00

0
   

  
43

3’
05

7.
85

   
   

   
30

40
Ka

nt
on

al
e 

Fa
m

ilie
nz

ul
ag

e
4’

05
0

   
   

   
5’

40
0

   
   

   
3’

85
9.

85
   

   
   

   
 

30
50

AG
-B

ei
trä

ge
 A

H
V,

 IV
, E

O
, A

LV
50

’8
00

   
   

 
45

’0
00

   
   

 
47

’2
79

.7
0

   
   

   
  

30
52

AG
-B

ei
trä

ge
 P

en
si

on
sk

as
se

n
52

’7
00

   
   

 
51

’4
00

   
   

 
49

’8
78

.3
5

   
   

   
  

30
53

AG
-B

ei
trä

ge
 a

n 
U

nf
al

lv
er

si
ch

er
un

ge
n

3’
20

0
   

   
   

4’
30

0
   

   
   

3’
02

4.
75

   
   

   
   

 
30

55
AG

-B
ei

trä
ge

 a
n 

Kr
an

ke
nt

ag
ge

ld
ve

rs
ic

he
ru

ng
en

1’
10

0
   

   
   

4’
40

0
   

   
   

99
4.

95
   

   
   

   
   

 

30
90

Au
s-

 u
nd

 W
ei

te
rb

ild
un

g 
de

s 
Pe

rs
on

al
s

6’
50

0
   

   
   

3’
20

0
   

   
   

1’
14

0.
00

   
   

   
   

 
30

91
Pe

rs
on

al
w

er
bu

ng
1’

50
0

   
   

   
1’

00
0

   
   

   
43

.1
0

   
   

   
   

   
   

30
99

Ü
br

ig
er

 P
er

so
na

la
uf

w
an

d
18

’0
00

   
   

 
12

’0
00

   
   

 
4’

01
5.

29
   

   
   

   
 

31
00

Bü
ro

m
at

er
ia

l
9’

70
0

   
   

   
7’

20
0

   
   

   
3’

75
1.

90
   

   
   

   
 

31
02

D
ru

ck
sa

ch
en

, P
ub

lik
at

io
ne

n
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
66

1.
80

   
   

   
   

   
 

31
03

Fa
ch

lit
er

at
ur

, Z
ei

ts
ch

rif
te

n
6’

20
0

   
   

   
6’

20
0

   
   

   
4’

61
7.

14
   

   
   

   
 

31
10

An
sc

ha
ffu

ng
 A

pp
ar

at
e,

 M
as

ch
in

en
, G

er
ät

e,
 F

ah
rz

eu
ge

, 
W

er
kz

eu
ge

90
0

   
   

   
   

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
   

 

31
11

An
sc

ha
ffu

ng
 A

pp
ar

at
e,

 M
as

ch
in

en
, G

er
ät

e,
 F

ah
rz

eu
ge

, 
W

er
kz

eu
ge

8’
00

0
   

   
   

12
’0

00
   

   
 

62
’7

57
.1

5
   

   
   

  

31
30

D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

 D
rit

te
r

28
’3

80
   

   
 

8’
50

0
   

   
   

20
’3

32
.8

0
   

   
   

  
31

34
Sa

ch
ve

rs
ic

he
ru

ng
sp

rä
m

ie
n,

 H
af

tp
fli

ch
tv

er
si

ch
er

un
ge

n
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

   
   

   
 

31
37

St
eu

er
n 

un
d 

Ab
ga

be
n

7’
50

0
   

   
   

7’
50

0
   

   
   

5’
03

8.
35

   
   

   
   

 
31

51
U

nt
er

ha
lt 

Ap
pa

ra
te

, M
as

ch
in

en
, G

er
ät

e,
 F

ah
rz

eu
ge

, 
W

er
kz

eu
ge

6’
00

0
   

   
   

5’
20

0
   

   
   

11
’1

75
.8

5
   

   
   

  

31
58

U
nt

er
ha

lt 
im

m
at

er
ie

lle
 A

nl
ag

en
1’

82
0

   
   

   
2’

00
0

   
   

   
2’

07
9.

50
   

   
   

   
 

31
59

U
nt

er
ha

lt 
üb

rig
e 

m
ob

ile
 A

nl
ag

en
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

   
   

   
 

31
62

R
at

en
 fü

r o
pe

ra
tiv

es
 L

ea
si

ng
1’

30
0

   
   

   
1’

50
0

   
   

   
1’

28
5.

80
   

   
   

   
 

31
70

R
ei

se
ko

st
en

 u
nd

 S
pe

se
n

18
’0

00
   

   
 

18
’0

00
   

   
 

16
’6

68
.2

0
   

   
   

  
31

99
Ü

br
ig

er
 B

et
rie

bs
au

fw
an

d
20

’2
00

   
   

 
20

’7
00

   
   

 
20

’3
41

.2
5

   
   

   
  

36
12

En
ts

ch
äd

ig
un

ge
n 

an
 G

em
ei

nd
en

95
’0

00
   

   
 

92
’5

00
   

   
 

94
’1

49
.8

0
   

   
   

  
36

36
Be

itr
äg

e 
an

 p
riv

. O
rg

an
is

at
io

ne
n 

oh
ne

 E
rw

er
bs

zw
ec

k
4’

85
0

   
   

   
6’

05
0

   
   

   
3’

40
5.

50
   

   
   

   
 

46
12

En
ts

ch
äd

ig
un

ge
n 

vo
n 

G
em

ei
nd

en
3’

80
0

   
   

   
3’

80
0

   
   

   
3’

80
0.

00
   

   
   

  



18

29
9

B
ild

un
g 

üb
rig

es
3’

50
0

   
   

   
-

   
   

   
   

 
2’

80
0

   
   

   
-

   
   

   
   

 
30

3.
75

   
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
  

31
30

D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

 D
rit

te
r

3’
00

0
   

   
   

2’
00

0
   

   
   

-
   

   
   

   
   

   
   

 
36

36
Be

itr
äg

e 
an

 p
riv

. O
rg

an
is

at
io

ne
n 

oh
ne

 E
rw

er
bs

zw
ec

k
50

0
   

   
   

   
80

0
   

   
   

   
30

3.
75

   
   

   
   

   
 

4
G

ES
U

N
D

H
EI

T
32

’0
50

   
   

 
-

   
   

   
   

 
32

’1
00

   
   

 
-

   
   

   
   

 
23

’0
15

.1
5

   
   

   
  

-
   

   
   

   
   

   
  

N
et

to
er

ge
bn

is
32

’0
50

   
   

 
32

’1
00

   
   

 
23

’0
15

.1
5

   
   

   
43

3
Sc

hu
lg

es
un

dh
ei

t
32

’0
50

   
   

 
-

   
   

   
   

 
32

’1
00

   
   

 
-

   
   

   
   

 
23

’0
15

.1
5

   
   

   
  

-
   

   
   

   
   

   
  

30
10

Lö
hn

e 
de

s 
Ve

rw
al

tu
ng

s-
 u

nd
 B

et
rie

bs
pe

rs
on

al
s

3’
30

0
   

   
   

3’
30

0
   

   
   

2’
44

1.
30

   
   

   
   

 
30

50
AG

-B
ei

trä
ge

 A
H

V,
 IV

, E
O

, A
LV

35
0

   
   

   
   

30
0

   
   

   
   

30
4.

00
   

   
   

   
   

 
30

55
AG

-B
ei

trä
ge

 a
n 

Kr
an

ke
nt

ag
ge

ld
ve

rs
ic

he
ru

ng
en

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
   

 

31
01

Be
tri

eb
s-

, V
er

br
au

ch
sm

at
er

ia
l

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
   

 
31

06
M

ed
iz

in
is

ch
es

 M
at

er
ia

l
1’

40
0

   
   

   
1’

40
0

   
   

   
24

5.
30

   
   

   
   

   
 

31
30

D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

 D
rit

te
r

7’
40

0
   

   
   

7’
50

0
   

   
   

2’
50

0.
00

   
   

   
   

 
31

36
H

on
or

ar
e 

pr
iv

at
är

zt
lic

he
r T

ät
ig

ke
it

19
’6

00
   

   
 

19
’6

00
   

   
 

17
’5

24
.5

5
   

   
   

  

9
FI

N
AN

ZE
N

 U
N

D
 S

TE
U

ER
N

74
’5

00
   

   
 

6’
67

3’
85

0
  

77
’5

00
   

   
 

6’
25

3’
70

0
  

48
’6

53
.2

6
   

   
   

  
6’

41
8’

53
4.

71
   

 
N

et
to

er
ge

bn
is

6’
59

9’
35

0
  

6’
17

6’
20

0
  

6’
36

9’
88

1.
45

   
  

91
0

Al
lg

em
ei

ne
 G

em
ei

nd
es

te
ue

rn
25

’0
00

   
   

 
5’

80
5’

00
0

  
30

’0
00

   
   

 
5’

69
1’

00
0

  
24

’2
63

.8
0

   
   

   
  

5’
91

1’
40

7.
50

   
 

31
81

Ta
ts

äc
hl

ic
he

 F
or

de
ru

ng
sv

er
lu

st
e

25
’0

00
   

   
 

30
’0

00
   

   
 

24
’2

63
.8

0
   

   
   

  
34

09
Ü

br
ig

e 
Pa

ss
iv

zi
ns

en
-

   
   

   
   

 
40

00
Ei

nk
om

m
en

ss
te

ue
rn

 n
at

ür
lic

he
 P

er
so

ne
n

5’
22

2’
00

0
  

5’
02

6’
00

0
  

5’
15

2’
33

2.
70

   
 

40
02

Q
ue

lle
ns

te
ue

rn
 n

at
ür

lic
he

 P
er

so
ne

n
17

7’
00

0
   

  
14

8’
00

0
   

  
17

0’
79

1.
75

   
   

 
40

10
G

ew
in

ns
te

ue
rn

 ju
ris

tis
ch

e 
Pe

rs
on

en
40

6’
00

0
   

  
51

7’
00

0
   

  
58

8’
28

3.
05

   
   

 
44

01
Ve

rz
ug

sz
in

se
n

-
   

   
   

   
 

93
0

Fi
na

nz
- u

nd
 L

as
te

na
us

gl
ei

ch
74

3’
30

0
   

  
45

0’
00

0
   

  
42

8’
92

6.
00

   
   

 
46

21
Fi

na
nz

au
sg

le
ic

h 
de

s 
Ka

nt
on

s
74

3’
30

0
   

  
45

0’
00

0
   

  
42

8’
92

6.
00

   
   

 

95
0

Er
tr

ag
sa

nt
ei

le
 ü

br
ig

e
12

5’
00

0
   

  
80

’0
00

   
   

 
74

’3
55

.4
0

   
   

   
46

01
G

ru
nd

st
üc

kg
ew

in
ns

te
ue

rn
12

5’
00

0
   

  
80

’0
00

   
   

 
74

’3
55

.4
0

   
   

   

96
1

Zi
ns

en
49

’0
00

   
   

 
50

   
   

   
   

  
46

’5
00

   
   

 
70

0
   

   
   

   
23

’9
71

.1
1

   
   

   
  

-9
50

.7
9

   
   

   
   

 
34

01
Ve

rz
in

su
ng

 k
ur

zf
ris

tig
e 

Fi
na

nz
ve

rb
in

d-
lic

hk
ei

te
n

30
’0

00
   

   
 

30
’0

00
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
   

 

34
06

Ve
rz

in
su

ng
 la

ng
fri

st
ig

e 
Fi

na
nz

ve
rb

in
d-

lic
hk

ei
te

n
15

’0
00

   
   

 
15

’0
00

   
   

 
13

’1
80

.5
0

   
   

   
  

34
09

Ü
br

gi
e 

Pa
ss

iv
zi

ns
en

4’
00

0
   

   
   

1’
50

0
   

   
   

10
’7

90
.6

1
   

   
   

  
44

00
Zi

ns
en

 fl
üs

si
ge

 M
itt

el
50

   
   

   
   

  
50

0
   

   
   

   
3.

61
   

   
   

   
   

   
44

01
Ve

rz
ug

sz
in

se
n

-
   

   
   

   
 

20
0

   
   

   
   

-9
54

.4
0

   
   

   
   

 
44

02
Zi

ns
en

 k
ur

zf
ris

tig
e 

Fi
na

nz
an

la
ge

n
-

   
   

   
   

   
   

  

96
3

Li
eg

en
sc

ha
fte

n 
de

s 
Fi

na
nz

ve
rm

ög
en

s
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
30

’0
00

   
   

 
-

   
   

   
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
  

44
30

Pa
ch

t- 
un

d 
M

ie
tz

in
se

 L
ie

ge
ns

ch
af

te
n 

FV
-

   
   

   
   

 
30

’0
00

   
   

 
-

   
   

   
   

   
   

  

96
9

Fi
na

nz
ve

rm
ög

en
 n

.a
.g

.
50

0
   

   
   

   
-

   
   

   
   

 
1’

00
0

   
   

   
-

   
   

   
   

 
41

8.
35

   
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
  

31
30

D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

 D
rit

te
r

50
0

   
   

   
   

1’
00

0
   

   
   

41
8.

35
   

   
   

   
   

 

97
1

R
üc

kv
er

te
ilu

ng
 a

us
 C

O
2-

Ab
ga

be
-

   
   

   
   

 
50

0
   

   
   

   
-

   
   

   
   

 
2’

00
0

   
   

   
-

   
   

   
   

   
   

   
 

4’
79

6.
60

   
   

   
  

46
99

R
üc

kv
er

te
ilu

ng
50

0
   

   
   

   
2’

00
0

   
   

   
4’

79
6.

60
   

   
   

  

99
5

N
eu

tr
al

e 
Au

fw
en

du
ng

en
 u

nd
 E

rt
rä

ge
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
  

48
30

Au
ss

er
or

de
nt

lic
he

 v
er

sc
hi

ed
en

e 
Er

trä
ge

-
   

   
   

   
   

   
  



19

29
9

B
ild

un
g 

üb
rig

es
3’

50
0

   
   

   
-

   
   

   
   

 
2’

80
0

   
   

   
-

   
   

   
   

 
30

3.
75

   
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
  

31
30

D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

 D
rit

te
r

3’
00

0
   

   
   

2’
00

0
   

   
   

-
   

   
   

   
   

   
   

 
36

36
Be

itr
äg

e 
an

 p
riv

. O
rg

an
is

at
io

ne
n 

oh
ne

 E
rw

er
bs

zw
ec

k
50

0
   

   
   

   
80

0
   

   
   

   
30

3.
75

   
   

   
   

   
 

4
G

ES
U

N
D

H
EI

T
32

’0
50

   
   

 
-

   
   

   
   

 
32

’1
00

   
   

 
-

   
   

   
   

 
23

’0
15

.1
5

   
   

   
  

-
   

   
   

   
   

   
  

N
et

to
er

ge
bn

is
32

’0
50

   
   

 
32

’1
00

   
   

 
23

’0
15

.1
5

   
   

   
43

3
Sc

hu
lg

es
un

dh
ei

t
32

’0
50

   
   

 
-

   
   

   
   

 
32

’1
00

   
   

 
-

   
   

   
   

 
23

’0
15

.1
5

   
   

   
  

-
   

   
   

   
   

   
  

30
10

Lö
hn

e 
de

s 
Ve

rw
al

tu
ng

s-
 u

nd
 B

et
rie

bs
pe

rs
on

al
s

3’
30

0
   

   
   

3’
30

0
   

   
   

2’
44

1.
30

   
   

   
   

 
30

50
AG

-B
ei

trä
ge

 A
H

V,
 IV

, E
O

, A
LV

35
0

   
   

   
   

30
0

   
   

   
   

30
4.

00
   

   
   

   
   

 
30

55
AG

-B
ei

trä
ge

 a
n 

Kr
an

ke
nt

ag
ge

ld
ve

rs
ic

he
ru

ng
en

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
   

 

31
01

Be
tri

eb
s-

, V
er

br
au

ch
sm

at
er

ia
l

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
   

 
31

06
M

ed
iz

in
is

ch
es

 M
at

er
ia

l
1’

40
0

   
   

   
1’

40
0

   
   

   
24

5.
30

   
   

   
   

   
 

31
30

D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

 D
rit

te
r

7’
40

0
   

   
   

7’
50

0
   

   
   

2’
50

0.
00

   
   

   
   

 
31

36
H

on
or

ar
e 

pr
iv

at
är

zt
lic

he
r T

ät
ig

ke
it

19
’6

00
   

   
 

19
’6

00
   

   
 

17
’5

24
.5

5
   

   
   

  

9
FI

N
AN

ZE
N

 U
N

D
 S

TE
U

ER
N

74
’5

00
   

   
 

6’
67

3’
85

0
  

77
’5

00
   

   
 

6’
25

3’
70

0
  

48
’6

53
.2

6
   

   
   

  
6’

41
8’

53
4.

71
   

 
N

et
to

er
ge

bn
is

6’
59

9’
35

0
  

6’
17

6’
20

0
  

6’
36

9’
88

1.
45

   
  

91
0

Al
lg

em
ei

ne
 G

em
ei

nd
es

te
ue

rn
25

’0
00

   
   

 
5’

80
5’

00
0

  
30

’0
00

   
   

 
5’

69
1’

00
0

  
24

’2
63

.8
0

   
   

   
  

5’
91

1’
40

7.
50

   
 

31
81

Ta
ts

äc
hl

ic
he

 F
or

de
ru

ng
sv

er
lu

st
e

25
’0

00
   

   
 

30
’0

00
   

   
 

24
’2

63
.8

0
   

   
   

  
34

09
Ü

br
ig

e 
Pa

ss
iv

zi
ns

en
-

   
   

   
   

 
40

00
Ei

nk
om

m
en

ss
te

ue
rn

 n
at

ür
lic

he
 P

er
so

ne
n

5’
22

2’
00

0
  

5’
02

6’
00

0
  

5’
15

2’
33

2.
70

   
 

40
02

Q
ue

lle
ns

te
ue

rn
 n

at
ür

lic
he

 P
er

so
ne

n
17

7’
00

0
   

  
14

8’
00

0
   

  
17

0’
79

1.
75

   
   

 
40

10
G

ew
in

ns
te

ue
rn

 ju
ris

tis
ch

e 
Pe

rs
on

en
40

6’
00

0
   

  
51

7’
00

0
   

  
58

8’
28

3.
05

   
   

 
44

01
Ve

rz
ug

sz
in

se
n

-
   

   
   

   
 

93
0

Fi
na

nz
- u

nd
 L

as
te

na
us

gl
ei

ch
74

3’
30

0
   

  
45

0’
00

0
   

  
42

8’
92

6.
00

   
   

 
46

21
Fi

na
nz

au
sg

le
ic

h 
de

s 
Ka

nt
on

s
74

3’
30

0
   

  
45

0’
00

0
   

  
42

8’
92

6.
00

   
   

 

95
0

Er
tr

ag
sa

nt
ei

le
 ü

br
ig

e
12

5’
00

0
   

  
80

’0
00

   
   

 
74

’3
55

.4
0

   
   

   
46

01
G

ru
nd

st
üc

kg
ew

in
ns

te
ue

rn
12

5’
00

0
   

  
80

’0
00

   
   

 
74

’3
55

.4
0

   
   

   

96
1

Zi
ns

en
49

’0
00

   
   

 
50

   
   

   
   

  
46

’5
00

   
   

 
70

0
   

   
   

   
23

’9
71

.1
1

   
   

   
  

-9
50

.7
9

   
   

   
   

 
34

01
Ve

rz
in

su
ng

 k
ur

zf
ris

tig
e 

Fi
na

nz
ve

rb
in

d-
lic

hk
ei

te
n

30
’0

00
   

   
 

30
’0

00
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
   

 

34
06

Ve
rz

in
su

ng
 la

ng
fri

st
ig

e 
Fi

na
nz

ve
rb

in
d-

lic
hk

ei
te

n
15

’0
00

   
   

 
15

’0
00

   
   

 
13

’1
80

.5
0

   
   

   
  

34
09

Ü
br

gi
e 

Pa
ss

iv
zi

ns
en

4’
00

0
   

   
   

1’
50

0
   

   
   

10
’7

90
.6

1
   

   
   

  
44

00
Zi

ns
en

 fl
üs

si
ge

 M
itt

el
50

   
   

   
   

  
50

0
   

   
   

   
3.

61
   

   
   

   
   

   
44

01
Ve

rz
ug

sz
in

se
n

-
   

   
   

   
 

20
0

   
   

   
   

-9
54

.4
0

   
   

   
   

 
44

02
Zi

ns
en

 k
ur

zf
ris

tig
e 

Fi
na

nz
an

la
ge

n
-

   
   

   
   

   
   

  

96
3

Li
eg

en
sc

ha
fte

n 
de

s 
Fi

na
nz

ve
rm

ög
en

s
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
30

’0
00

   
   

 
-

   
   

   
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
  

44
30

Pa
ch

t- 
un

d 
M

ie
tz

in
se

 L
ie

ge
ns

ch
af

te
n 

FV
-

   
   

   
   

 
30

’0
00

   
   

 
-

   
   

   
   

   
   

  

96
9

Fi
na

nz
ve

rm
ög

en
 n

.a
.g

.
50

0
   

   
   

   
-

   
   

   
   

 
1’

00
0

   
   

   
-

   
   

   
   

 
41

8.
35

   
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
  

31
30

D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

 D
rit

te
r

50
0

   
   

   
   

1’
00

0
   

   
   

41
8.

35
   

   
   

   
   

 

97
1

R
üc

kv
er

te
ilu

ng
 a

us
 C

O
2-

Ab
ga

be
-

   
   

   
   

 
50

0
   

   
   

   
-

   
   

   
   

 
2’

00
0

   
   

   
-

   
   

   
   

   
   

   
 

4’
79

6.
60

   
   

   
  

46
99

R
üc

kv
er

te
ilu

ng
50

0
   

   
   

   
2’

00
0

   
   

   
4’

79
6.

60
   

   
   

  

99
5

N
eu

tr
al

e 
Au

fw
en

du
ng

en
 u

nd
 E

rt
rä

ge
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

 
-

   
   

   
   

   
   

   
 

-
   

   
   

   
   

   
  

48
30

Au
ss

er
or

de
nt

lic
he

 v
er

sc
hi

ed
en

e 
Er

trä
ge

-
   

   
   

   
   

   
  



20

FINANZPLAN 2021 - 2023
5
Primarschulgemeinde Gachnang

Rechnung Budget Budget Finanzplan
2018 2019 2020 2021 2022 2023

Betrieblicher Aufwand
30 Personalaufwand 4’226        4’368        4’603        4’741        4’888        4’957        
31 Sachaufwand 790           853           1’089        1’069        1’069        1’069        
33 Abschreibungen 237           220           214           670           606           606           
35 Einlagen Fonds EK 400 700 400 0 0 0
36 Transferaufwand 100 99 109 95 96 96
39 Interne Verrechnungen 0 0 0 0 0 0

Betrieblicher Ertrag
40 Fiskalertrag 5911 5691 5805 6555 6654 6753
42 Entgelte 33 27 26 26 28 28
43 Verschiedene Erträge 0 0 0 0 0 0
45 Entnahmen Fonds EK 0 0 0 0 0 0
46 Transferertrag 656 657 994 292 364 453
49 Interne Verrechnungen 0 0 0 0 0 0

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 847         134         410         298         387         506         

34 Finanzaufwand 24              47              49              36              68              81              
44 Finanzertrag 26              31              31              31              31              31              

Ergebnis aus Finanzierung 2             -16          -18          -5            -37          -50          

Operatives Ergebnis 850          118          392          293          350          456          

38 Ausserordentlicher Aufwand 0 0 0 0 0 0
48 Ausserordentlicher Ertrag 0 0 0 0 0 0
Abschreibung Bilanzfehlbetrag 0 0 0 0 0 0

Ausserordentliches Ergebnis 0 0 0 0 0 0

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 850          118          392          293          350          456          
in Steuerprozenten 9.0% 1.3% 4.2% 3.1% 3.6% 4.7%

Rechnung Budget Budget Finanzplan
2018 2019 2020 2021 2022 2023

Ausgaben 1’834        7’000        9’000        8’166        0 0
Einnahmen -            -            -            7’597        0 0

Nettoinvestition 1834 7000 9000 569 0 0

Rechnung Budget Budget Finanzplan
2018 2019 2020 2021 2022 2023

Verwaltungsvermögen (14) 4’484        11’264      20’050      19’949      19’343      18’797      
langfristige Finanzverbindlichkeiten (206) 2’000        2’000        12’000      17’000      16’200      15’400      
Eigenkapital (29) 9’868       10’686     11’478     4’174       4’525       4’981       
davon Fonds/Vorfinanzierungen (291/293) 6’497        7’197        7’597        0 0 0
davon übriges EK (292/296/298) 2’522        3’371        3’489        3’881        4’174        4’525        
davon Jahresergebnis (299) 850           118           392           293           350           456           

Erfolgsrechnung            (CHF in 1'000)

Investitionsrechnung     (CHF in 1'000)

Bilanz per 31.12.            (CHF in 1'000)
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FINANZPLAN 2021 - 2023
5
Primarschulgemeinde Gachnang
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Ausgaben 1’834        7’000        9’000        8’166        0 0
Einnahmen -            -            -            7’597        0 0

Nettoinvestition 1834 7000 9000 569 0 0

Rechnung Budget Budget Finanzplan
2018 2019 2020 2021 2022 2023

Verwaltungsvermögen (14) 4’484        11’264      20’050      19’949      19’343      18’797      
langfristige Finanzverbindlichkeiten (206) 2’000        2’000        12’000      17’000      16’200      15’400      
Eigenkapital (29) 9’868       10’686     11’478     4’174       4’525       4’981       
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Erfolgsrechnung            (CHF in 1'000)

Investitionsrechnung     (CHF in 1'000)

Bilanz per 31.12.            (CHF in 1'000)

Rechnung Budget Budget Finanzplan
2018 2019 2020 2020 2021 2022

Steuerkraft 100 %   (CHF in 1'000) 9’455           9’014           9’360           9’500           9’643           9’788           

Veränderung Steuerkraft -4.7% 3.8% 1.5% 1.5% 1.5%

Steuerfuss effektiv 62% 62% 62% 69% 69% 69%

Steuerfuss notwendig 53% 61% 58% 66% 65% 64%

Lohnanpassung 3% 3.1% 1.4%

Teuerung Sachaufwand 0.5% 0% 0%

Kapitalkosten (Zinssatz) 0.3% 0.4% 0.5%

Anzahl Schüler (Durchschnitt RJ) 363              384              408              417              427              440              

Rechnung Budget Budget Finanzplan
2018 2019 2020 2021 2022 2023

Eigenkapital in Steuerprozenten 170.8% 170.0% 177.6% 63.1% 67.3% 73.2%

Nettoverschuldungsquotient -84.9% 9.4% 13.9% 233.8% 212.7% 192.2%

Zinsbelastungsanteil 0.4% 0.7% 0.7% 0.5% 1.0% 1.1%
Zinsbelastungsrisiko 1.5% 1.6% 8.8% 12.3% 11.4% 10.6%

Aufwnddeckung 0.0% 0.0% 106.1% 104.4% 105.2% 106.7%

Parameter

Kennzahlen
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